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Die Balkan Sphinx
Leichter wäre es eine neue Sanierung der Dort

munder Union oder den Ausgang des Eulenburg Prozeſſes
oder der nächſten Zeppelin Fahrt vorauszuſagen als was
die jetzige Balkankriſe uns bringen wird Jch bin ſonſt im
Prophezeien nicht ſchüchtern und glaube in oſtaſiatiſchen
und Marokko Dingen leidlich meinen Mann geſtellt zu
haben aber the unspeakable Turk iſt eine harte Nuß Sie
gleicht den Ruinen des Diokletian Palaſtes in Spalato Da
iſt ſo viel daran und darüber und darum und darunter
und drum herum und drin hineingebaut daß kein Verſtand
der Verſtändigen ſich mehr auskennt Alſo ſchreibt
Dr Wirth der im verfloſſenen Sommer den Balkan kreug
und quer durchſtreift der Land und Leute kennt im Tag
Er hat ſcheint s nicht Anrecht Mit der Reform der
Jungtürken jener Revolutionäre in Glacshandſchuhen die
dem alten Sultan Palaſt und Harem großmütig ließen
weil ſie glauben mit dieſem ehrwürdigen Hausgerät bei
ihren engliſchen Freunden den beſten Eindruck zu
machen begann die Kriſis begann das Darunter und
Drüber Die Fortnahme der bulgariſchen Orientbahnſtrecke
durch das Bulgarenvolk war die zweite Nummer des reich
haltigen Programms Dann erfolgte in Tirnowa die Los
löſung Bulgariens und die Proklamierung Ferdinands des
Erſten die Annexion Bosniens durch Oeſterreich iſt nur
noch eine Frage weniger Stunden Schon geſtern Morgen
ſchrieb die Wiener Neue Freie Preſſe die ſehr gute Füh
ler hat Wenn die Frage der internationalen und ſtaats
rechtlichen Stellung Bosniens einmal aufgetaucht iſt ſo iſt
es klar daß ihre Löſung nur im Geiſte eines engeren
Anſchluſſes des Okkupationsgebietes an die
öſterreichiſchungariſche Monarchie gefunden werden kann
Ob es ſich um eine Annexion handelt oder ob für die An
gliederung Bosniens eine andere Form gewählt werden
ſoll darüber wird bald entſchieden ſein Dem Weſen nach
wird der Schritt der zu machen iſt ſich auch dann nicht von
dem chavakteriſtiſchen Merkmal einer Annexion unter
ſcheiden wenn dieſes Wort noch vermieden ſein ſollte Nur
ſolche Abſichten der Monarchie können als Erklärung deſſen
dienen was ſich in den letzten Tagen zugetragen hat

Was wird das Finale ſein Die Türkei bleibt
anſcheinend noch ruhig Die Meldung eines engliſchen
Blattes die erſte Kavalleriediviſion von ſechs Regimentern
habe Freitag den Befehl zur Marſchbereitſchaft erhalten
zuſammen mit acht Regimentern des zweiten Korps und
ſechs Regimentern des dritten Korps würde dies für die
Türkei zwanzig Regimenter an der Grenze gegen ſechs bul
gariſche in Philippopel zwei in Sofia und drei an der
rumäniſchen Grenze geben iſt ein Börſenmanöver
an denen es bekanntlich ſeit einigen Tagen nicht fehlt
Die Türkei bleibt ruhig ſo lange England
das will Der Großvezier Kiamil Paſcha iſt der ſugge
ſtiven Macht des britiſchen Kabinetts untertänig Er iſt
kein Herr eigener Entſchlüſſe auf den Schild gehoben

Wennweil er im Jungtürken Komitee gute Freunde hat
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Nachdruck verboten
Die Sonne ſteigt in dieſem Monat in ihrer Bahn raſch

abwärts ſie bewegt ſich durch das Sternbild der Jungfrau
und tritt gegen Ende des Monats in die Wage ein Die
Abnahme der Tageslänge die durch die ſüdliche Stellung der
Sonne bedingt wird macht ſich im Oktober recht empfindlich
bemerkbar von 1114 Stunden ſinkt ſie bis auf 314 Stunden

Hingegen begünſtigen die immer länger werdenden
Nächte die Beobachtung des Fixſternhimmels wiewohl die
Zahl der klaren Abende im Oktober in unſeren Gegenden
wenigſtens erfahrungsgemäß erheblich geringer iſt als in
den vergangenen Monaten Etwa um 10 Uhr abends wer
den wir den Meridian die Nord Südlinie in folgender
Weiſe beſtimmen können Am nördlichen Horizont liegt der
große Wagen Durch deſſen beide Hinterräder zieht der
Meridian über den Polarſtern nach dem Zenit und trifft
im äußerſten Süden auf den hellen Fomalhant in den ſüd
lichen Fiſchen nordweſtlich von Fomalhant finden wir in der
Milchſtraße die drei hellen Adlerſterne in einer geraden
Linie Dazwiſchen breitet ſich der Waſſermann oder Aqua
rius aus und ſüdlich von dieſem zu beiden Seiten des Meri
dians der Pegaſus Vom Zenit nach Südoſten zu ſteht die
Andromeda mit dem berühmten Nebelfleck der in mondloſen
Nächten mit bloßen Augen als ſolcher leicht erkannt werden
kann Um das Zenit gruppieren ſich ferner die Caſſiopeja
nach Nordoſten in Geſtalt eines W der Cepheus nach Nor
den und nach Südoſten der Schwan auch dieſer kann leicht
an ſeiner Form erkannt werden es ſind fünf hellere Sterne
die ein langgeſtrecktes Kreuz bilden An dieſes Bild ſchließt
ſich die Leier an ſie ſteht von Zenit aus genau in der Rich
tung nach Weſten Jm Nordweſten neigen ſich Herkules

der Großvezier noch am Sonntag auf die Frage eines
Journaliſten Schweben Verhandlungen wegen der bos
niſchen Frage mit Nein antwortete und weiter aus
führte Die Annexion Bosniens und der Herzegowina
könnte nur unter Verletzung des Berliner Vertrages er
folgen iſt alſo undenkbar Falls aber eine Reviſion des
Berliner Vertrages ſtattfände würde die Türkei natürlich
die Rückgabe Bosniens und der Herzegowina fordern ſo
beweiſt das nur daß man in Stambul nicht wußte was
in der Welt vorging Eine der Sagale Zeitung nahe
ſtehende Perſönlichkeit die geſtern aus London zurück
kehrte erzählt uns daß es in der britiſchen
Hauptſtadt nicht nur in diplomatiſchen Kreiſen und bei
Botſchaftsbummlern ſondern auch bei Outſiders
offenes Geheimnis war Ferdinand der Erſte
habe in Budapeſt nur deshalb geweilt um
den Trick von Tirnowa vorzubereiten Wenn
Metternich einſt geſagt hat die Engländer hätten mehr
Menſchenverſtand als irgend eine Nation
ſo muß das natürlich nicht wahr ſein das Wort
braucht nur inſofern einen berechtigten Kern zu enthalten
als dadurch angedeutet wird die Engländer ahnen
ſtets voraus was der Abend bringt Von Eng
land hängt es ab ob auf dem Balkan ein Welt
brand entzündet wird ſo es dem kranken Manne
unter die Arme greift und Bulgarien um etlicher Silber
linge wegen an den Türken verſchachert ob man in
Europa gegen Oeſterreich wegen der Annexion Bosniens
intriguiert unter dem Vorwande der Berliner Kongreß
dürfe nicht durchlöchert werden oder ob man dem Sul
tan rät in all dem was die Zukunft bringt das Kis
met zu ſehen Materiell wird wie das auch der Pariſer
Figaro ſehr ruhig und richtig ausführt weder durch die

Annexion Bosniens noch durch die Königsproklamierung in
Bulgarien an den Zuſtänden auf dem Balkan etwas geän
dert Der Figaro ſagt zutreffend

Nehmen wir an die Ereigniſſe hätten ſich vollzogen der
Fürſt von Vulgarien hätte ſeine Anabhängigkeit proklamiert
Oeſterreich die Annexion von Bosnien und der Herzogewina
verkündet Materiell ſind die Aenderungen nicht ſehr groß
Keine neue Farbe erſcheint auf der Karte des orientaliſchen Euro
pas Es wird de jure was bisher de facto war Kein Zollbreit
ottomaniſcher Erde ändert ſeine Verwaltungszugehörigkeit Der
tatſächliche Souverän tritt an die Stelle des nominellen theore
tiſchen nur ſcheinbaren Souveräns und das iſt alles Aber
die Türkei Was wird ſie tun Ein Krieg wäre Tollheit Der
Krieg eines Landes das ſoeben ſeine Freiheit erobert hat gegen
ein tatſächlich unabhängiges Land das ſeine Unabhängigkeit in
den Staatsurkunden und öffentlichen Bekanntmachungen leſen
möchte Der Krieg um eines Wortes willen Der Krieg um
des Krieges willen ohne Hoffnung auf Eroberung oder auf Kom
penſation

Daß die Oeſterreicher die Kulturarbeit in Bosnien
daß ſie ihr Mandat in Bosnien und der Herzegowina nur
zur höheren Ehre Europas ausgeübt daß ſie die blutigen
Kämpfe im Bosnatale vor Biſac und Kladus umſonſt
geſchlagen haben daran hat man doch nie geglaubt
Wenn heute England den Schritt Oeſterreichs mit Kroko

Krone und Bootes bereits dem Untergang zu Den nörd
lichen Horizont nimmt das allbekannte Sternbild des großen
Wagens ein etwas höher nach dem Zenit zu finden wir ſein
Abbild in verkleinertem Maßſtabe den kleinen Wagen
Zwiſchen beiden windet ſich der Schwanz des Drachens deſſen
Körper von Herkules Leier Schwan und dem kleinen Wagen
umſchloſſen wird Am ſüdöſtlichen Horizont zieht ſich der
Walfiſch hin der die Mira den Wunderſtern enthält Jm
Jahre 1596 wurde er von einem Geiſtlichen Fabritius als
lebhaft rot gefärbter heller Stern entdeckt ſeine Helligkeit
nahm indeſſen raſch ab und kaum drei Monate ſpäter war er
dem Auge des Entdeckers ganz entſchwunden Erſt im Jahre
1609 ſah Fabritius den Stern wieder indeſſen erſt im Jahre
1638 gelang die nächſte Beobachtung und von da an konnte
der Stern unter regelmäßiger Kontrolle gehalten werden
Sein Lichtwechſel iſt ſehr verwickelt im allgemeinen ver
fließen zwiſchen den Zeiten ſeiner größten Helligkeit etwa
332 Tage auch erreicht er nicht immer dieſelbe Helligkeit
Zur Erklärung dieſes Veränderlichen hat man angenommen
daß die Mira eine Sonne iſt die ſich bereits in ſtark ab
gekühltem Zuſtand befindet Daher leuchtet ſie in rotem
Lichte Auf ihrer Oberfläche ſind einige Partien bereits er
ſtarrt und bilden große Schlackenfelder ſo daß dann bei der
Rotation des Sterns ſeine Helligkeit ſich ändern müßte Die
Mira erreicht um den 11 dieſes Monats ihr Maximum ſie
iſt im Walfiſch wegen ihrer lebhaften Färbung leicht aufzu
finden Am Oſthimmel ſtößt das letztere Sternbild an den
Stier in dem wir zwei ſehr bekannte Sternhaufen bemerken
die Plejaden oder das Siebengeſtirn und die Hyaden Letz
tere haben die Geſtalt eines V und enthalten den rötlich
ſtrahlenden Hauptſtern Aldebaran Zwiſchen den Plejaden
und der Caſſiopeja erſtreckt ſich der Perſeus bis in die Milch
ſtraße hinein Auch in dieſem Bilde finden wir einen
ſchönen Sternhaufen den wir jedoch am beſten mit einem
Opernglas aufſuchen werden Der zweithellſte Stern im
Perſeus Algol jener bekannte Veränderliche wird im Ok
tober an folgenden Tagen in den Abendſtunden ſeine ge
ringſte Helligkeit zeigen am 26 und 29 Südlich
vom Perſeus ſteht ein großes ziemlich regelmäßiges Fünfeck
der Fuhrmann der hellſte Stern in gelbem Lichte ſtrahlend
führt den Namen Kapella Am nordweſtlichen Horizont
erheben ſich eben die Zwillinge Kaſtor und Pollux der erſtere
hellere iſt ein ſehr ſchöner Doppelſtern den ſchon kleinere
Fernrohre getrennt zeigen

dilstränen als eine Durchlöcherung des Berliner Ver4
trages bezeichnet ſo vergißt es daß ſein gekrönter Commis
voyageur noch im verfloſſenen Sommer der mazedoniſchen
Reformen wegen ſchüchterne Verſuche unternahm nach den
Muſter Machiavellis die Abmachungen des Berliner Kon

greſſes zu durchlöchern g
J

Die Haltung Rumäniens
Berlin 6 Okt Die hieſigen Blättern von Wien aus

telegraphierte Nachricht wonach Rumänien durch ein be
ſonderes Abkommen mit Oeſterreich Ungarn verpflichtet ſei

gemeinſam mit der Monarchie oder auf deren Verlangen
gegen Bulgarien eine militäriſche Diverſion auszuführen
wird von autoritativer rumäniſcher Seite auf das ent
ſchiedenſte dementiert Ein ſolches Abkommen beſteht
nicht und habe nie beſtanden denn es ſtände im
Widerſpruch zu der ſeit Jahrzehnten genügſam bekannten
beſtätigten Politik Rumäniens Die Haltung des König
reichs gegenüber den Ereigniſſen ſüdlich der Donau werde
ausſchließlich durch ſeine eigenſten Jntereſſen be
ſtimmt und dieſe Jntereſſen würden durch die Anabhängig
keitserklärung und die Erhebung Bulgariens zum König
reich in keiner Weiſe berührt Die beſtehenden freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Rumänien und Bulgarien
würden daher durch die jüngſten Ereigniſſe ebenſowenig
eine Einbuße erleiden wie nicht minder die freundſchaft
lichen Beziehungen Rumäniens zur Türkei

Die Serben manövrieren weiter
Belgrad 6 Okt Der Miniſterrat hat beſchloſſen die

Manöver bei Sopot nicht abzubrechen Der König begab
ſich heute früh auf das Manöverfeld Das Amtsbltt ver
öffentlicht einen königlichen Ukas wodurch die notwendige
Anzahl von Reſerviſten zur Waffenübung einberufen
wird

Keine Mobilmachung in Oeſterreich
Wien 6 Okt Die von in und ausländiſchen Blättern

verbreiteten Nachrichten über die Mobiliſierung eines oder
mehrerer öſterreichiſch ungariſcher Armeekorps entbehren
wie das Wiener K K Telegr Korr Bureau mitteilt jeder
Begründung Die Armeeverwaltung traf keine derartigen
Maßnahmen

Bulgarien will keinen Krieg
London 6 Okt Der bulgariſche Geſchäftsträger er

ſchien heute vormittag im Auswärtigen Amt und machte
offiziell von der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens Mit
teilung Er teilte ferner mit daß Bulgarien keinen cri
wünſche ſeine Beſtrebungen vielmehr durchaus friedli
ſeien

Die Haltung der Pforte
Konſtantinopel 6 Okt Jkdam zufolge prote

ſtierte die Pforte in ihrer Antwort an den Fürſten

Vom 19 bis 25 Oktober zeigen ſich in manchen Jahren
zahlreiche Sternſchnuppen in den Sternbildern des Stieres
und der Zwillinge Diesmal ſind die Umſtände recht günſtig
da der Mond die Beobachtungen nicht ſtören wird Die
Morgenſtunden mondloſer Nächte ſind fernerhin beſonders
im Oktober geeignet zur Aufſuchung des Zodigakallichtes,
einer Erſcheinung die in den Tropen ſehr leicht geſehen wird
weil dort die Dunkelheit raſcher einbricht als bei uns die
Dämmerung nur ſehr kurze Zeit währt Das Zodiakallicht
zeigt ſich als kegelförmiger matter Lichtſchimmer der ſeine
Spitze bei den Plejaden hat Es rührt vermutlich von Staub
maſſen her die als Ring um die Sonne ſchweben und von
ihr beleuchtet werden

Merkur ſteht für die Beobachtung ſehr ungünſtig in der
Jungfrau Venus geht etwa drei Stunden nach Mitter

nacht auf Jm Anfang des Monats finden wir ſie weſtlis
von Regulus im Löwen am 6 zieht ſie anderthald Voll
mondsbreiten ſüdlich von dieſem Stern vorbei und de wegt
ſich dann weiter nach Oſten Am 13 ſteht ſie nur wenig wede
als eine Vollmondsbreite ſüdlich von Jupiter Der Du
des Mars vollzieht ſich in der Richtung von Regulus wen
Spica am Anfang des Monats ſteht er etwa in der Mitte
zwiſchen dieſen beiden Sternen indeſſen geht er erſt ar
5 Uhr morgens auf Jupiter öſtlich von Regulus erſcheint
gegen 2 Uhr nachts über dem Horizont Hingegen iſt Satarn
die ganze Nacht hindurch ſichtbar Mit ſeinem Ringen
iſt er für den Beſitzer eines Fernrohres ein ſedr dankdares
Objekt Von ſeinen zahlreichen Monden ſind die meiſten e
lichtſchwach daß ſie nur mit großen Teleſtopen geſehen wer
den können nur einer Titau mit Namen iſt kleineren Fern
rohren zugänglich Wir finden ihn am 2 und 1
öſtlich am 10 und 26 weſtlich von dem Planeten Jm
vorigen Jahre zeigte ſich auf der ſüdlichen
Saturn ein doppelter Wolkenſtreifen der ſich dis jetzt in
einen breiten Schatten umgewandelt hat Ferner ſind im
Aequator des Planeten eine Anzahl weißer Flecken bemerkt
worden Uranus im Sagittarius geht bereits um 9 Uhr
abends unter Etwas ſpäter geht Reptun auf der jedoch
nur in Fernrohren ſichtbar iſt er ſteht jetzt in der Nähe von
Delta in den Zwillingen Die Phaſen des Mondes finden
an den folgenden Terminen ſtatt 1 Viertel am 3 morgens
7 Uhr Vollmond am 9 abends 10 Uhr Letztes Viertel am
17 morgens 4 Uhr und Neumond am 25 morgens 8 Uhr

Jn den nächſten Monaten erwartet man die Rückkehr



e in ſcharfer Weiſe gegen den Akt dernabhängigkeitserklärung und kündigte an daß die an
dieſer Frage intereſſierten Signatarmächte des Berliner
Vertrages zu einer Konferenz eingeladen werden um ihre
Anſicht auszudrücken Den Blättern zufolge wurde die
Proteſtnote ſofort telegraphiſch an die Kabinette ab
geſandt Faſt die geſamte Preſſe empfiehlt
Ruhe und drückt ihr Vertrauen in das Vorgehen des
Kabinetts aus Die Preſſe befaßt ſich auch mit der bos
niſchen Frage

Deutsches Reich

Der König von Spanien in Leipzig
Meldung unſeres Depeſchenbureaus

Leipzig 6 Okt König Alfons von Spanien traf heute
aachmittag 4 Uhr 15 Min von Coswig kommend mittels
Sonderzuges in Leipzig ein um die Beſichtigung des ihm
von König Friedrich Auguſt verliehenen 2 Ulanen
regiments Nr 18 vorzunehmen Jn Begleitung des Königs
befand ſich Prinz Johann Georg ebenſo die zum
Ehrendienſt befohlenen Offiziere Es fand im Fürſtenſalon
großer Empfang ſtatt zu dem der kommandierende General
des 19 2 Sächſiſchen Armeekorps General der Artillerie
v Kirchbach und die Stabsoffiziere der Garniſon ſowie die
Spitzen der kaiſerlichen königlichen und ſtädtiſchen Behörden
erſchienen waren Vor dem Bahnhofe hatte die Ehren
kompagnie des 7 Königs Jnfanterieregiments Nr 106 Auf
ſtellung genommen König Alfons ſchritt deren Front ab
und nahm vor dem Verwaltungsgebäude des Dresdener
Bahnhofes ihren Vorbeimarſch ab Hierauf beſtieg König
Alfons von Spanien mit dem Prinzen Johann Georg einen
à la Daumont beſpannten von Spitzenreitern begleiteten
Hofwagen und begab h begleitet von einer Eskadron
Ulanen nach der Ulanenkaſerne in deren Hofe die Ueber
T des 2 Ulanenregiments Nr 18 an ſeinen neuen Chef er

gte

Vor der Reitbahn der 3 Eskadron hatte das Regi
ment Parade Aufſtellung genommen König Alfons ritt die
Front ab und ließ das Regiment dann in Zügen vorbei
defilieren Nach einem Rundgang durch die Kaſernenräume
fand ein Feſtmahl im Offizierskaſino ſtatt Gegen 8 Uhr
traf König Alfons mit dem Prinzen Johann Georg wieder
auf dem Dresdener Bahnhof ein um ſich 15 mittels
Sonderzuges über Dresden nach Wien zu begeben Eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmengeſäumte die Abfahrtsſtraßen ein Sie brachte dem König
lebhafte Ovationen dar Der König drückte dem Ober
Bürgermeiſter Dr Dietrich in längerem Geſpräch ſeine
Freude über den ausgezeichneten Empfang aus
der ihm durch die Leipziger Bürgerſchaft bereitet wurde

Steuerfragen
Gegenüber den ſich widerſtreitenden und zum Teil ganz

offenbar falſchen Meldungen über die geplanten Steuer
erhöhungen in Preußen glaubt die T folgendes als
authentiſch mitteilen zu können

Eine Erhöhung der Einkommenſteuer wird
nur für die höheren Zenſiten und zwar für die mit
einem Jahreseinkommen von 7000 Mk ab ein
treten Die Erhöhung wird progreſſiv ſein ſie wird in
deſſen erſt bei einem Einkommen von 30 000 Mk 25 v H
des bisherigen Betrages der Steuer ausmachen
und ſich bei großen Einkommen bis auf 5 v H des Ge
ſamteinkommensſteigern Hand in Hand mit der
Erhöhung der Einkommenſteuer geht bekanntlich eine ſolche
der Ergänzungsſteuer da das erarbeitete Einkommen
nicht ſchlechter geſtellt werden kann als der Ertrag an
dauerndem Beſitz des weiteren wird das in Aktien
geſellſchaften uſw untergebrachte Kapital entſprechend
herangezogen Erwähnt ſei bei dieſer Gelegenheit daß wir
infolge des Rückganges der Eiſenbahnerträge was niemand
überraſchen wird einem Etat entgegenſehen der mit einem
gewaltigen Fehlbetrag abſchließt der Rückgang
der Eiſenbahnerträge iſt ſo erheblich daß z B die Erträge
aus dem Güterverkehr für den neuen Etat mit einem nied
rigeren Betrage als dem ſeit 1907 angeſetzt ſind Jm übrigen
ſind die Ausgaben im neuen Etat auf das äußerſte zu

des ſogenannten Tempel Swiftſchen Kometen er paſſiert
nach den Berechnungen ſein Perihel das heißt ſeine Sonnen
nähe Ende September Tempel ein Liebhaber der Aſtrono
mie dem man mehrere Kometenentdeckungen zu verdanken
hat fand dieſen Himmelskörper im Jahre 1869 zu Florenz
auf indeſſen konnte er damals nicht genügend lange verfolgt
werden um die Natur ſeiner Bahn ſicher zu beſtimmen Jm
Jahre 1880 fand dann Swift in Rocheſter einen Kometen
deſſen Bahnelemente mit denen des Tempelſchen Kometen ſo
große Aehnlichkeiten aufwieſen daß ihre Jdentität ſicher er
ſchien Man beſtimmte nun die Umlaufszeit dieſes Körpers
um die Sonne zu 516 Jahren Aber in ſpäteren voraus
berechneten Erſcheinungen konnte er nicht wiedergefunden
werden erſt im Jahre 1891 gelangen Beobachtungen Die
beiden letzten Erſcheinungen waren ſo ungünſtig daß es von
vornherein ausſichtslos erſchien den Kometen zu finden Jn
dieſem Jahre liegen die Verhältniſſe weſentlich günſtiger
da er ſich der Erde bis auf etwa 14 Millionen Meilen nähern
wird Eine unerwartete Kometentdeckung glückte dem ame
rikaniſchen Aſtronomen Marehouſe auf der Yerkes Stern
warte bei Chicago Er fand das Objekt auf einer photo
graphiſchen Aufnahme vom 1 Septmber Zwei Tage ſpäter
wurde der Komet unabhängig von einem franzöſiſchen Aſtro
nomen Borelly entdeckt Seither iſt er mehrfach beobachtet
und auch ſeine Bahn berechnet worden die jedoch vor der
Hand noch nicht ſehr ſicher iſt Danach würde der Komet
ſeine Sonnennähe gegen Ende dieſes Jahres paſſieren wird
alſo da ſeine Helligkeit noch zunimmt während der Winter
monate zu beobachten ſein Bei ſeiner Entdeckung ſtand
der Komet im Camelopardalus zog dann durch die Caſſio
peja und wird ſich in der Richtung auf die Leier zu weiter
bewegen Zurzeit geht er alſo während der ganzen Nacht
nicht unter Jn den erſten Oktobertagen können wir den
Kometen finden wenn wir den Polarſtern mit dem hellſten
Stern des Schwan Deneb verbinden Etwa zwei Fünftel
dieſer Linie vom Polarſtern entfernt treffen wir auf den
hellen Stern Beta im Cepheus Etwas nördlich von dieſem
Stern können wir den Kometen aufſuchen Er iſt ſchon in
kleinen Fernrohren oder auch in einem guten Opernglaſe

u ſehen und gleicht einem verwachſenen Nebelfleck mit einem
eben Grad langen Schweif Von der Erde iſt der Komet

etwa ſo weit entfernt wie die Sonne wird ſich uns im
Oktober jedoch nähern und ſomit auch wohl heller werden

ſammengeſtrichen der Finanzminiſter ſelbſt fordert nur 55
von den etwa 150 Millionen neuer Ausgaben die für die
Erhöhung der Beamtengehälter uſw erforderlich ſind aus
dem Ertrag neuer Steuern

Dr Schücking und die Huſumer Stadtverordneten

Aus Flensburg wird dem Tag gemeldet Jn
der Stadtverordnetenſitzung in Huſum wurde Bürgermeiſter
Dr Schücking von mehreren Stadtverordneten
darüber interpelliert ob er der Verfaſſereines in Hamburger Blättern erſchienenen
Artikels ſei Der Bürgermeiſter verneinte die
Frage Es erfolgte eine erregte Auseinanderſetzung bis

r Schücking erklärte die Verhandlung unter dieſen Um
ſtänden nicht weiter leiten zu können und ſehr erregt die
Sitzung ver ließ Der fragliche Artikel betrifft die Aeuße
rungen eines Stadtverordneten in der Unterſuchungsſache
gegen Dr Schücking die letzterem den Vorwurf der Unauf
richtigkeit machen

Zentrumsrevanche
Als Revanche des Zentrums bezeichnet der Vorwärts

den Vorſchlag aus Zentrumskreiſen für die vorausſichtlich
bald bevorſtehende Reichstagserſatzwahl im
Wahlkreiſe Alzey Bingen deſſen Vertreter im
Reichstage Gutsbeſitzer Keller ſchwer erkrankt iſt den
Grafen Poſadowsky als gemeinſamen Kandidaten
der bürgerlichen Parteien aufzuſtellen

Der Vorwärts meint jetzt drehe die Zentrumspartei den
Spieß um nachdem ſie wegen ihrer Weigerung bei der Reichs
tagserſatzwahl in Speyer Ludwigshafen den früheern Staats
ſekretär als gemeinſamen Kandidaten aller bürgerlichen Parteien
zur Verdrängung eines Sozialdemokraten anzuerkennen von den
Liberalen als eigenſüchtig kulturfeindlich und international an
geklagt worden ſei Die Verhältniſſe in den beiden Wahlkreiſen
Speyer Ludwigshafen und Alzey Bingen liegen ganz verſchieden
artig und eine Kandidatur Poſadowsky hat hier eine ganz andere
Bedeutung als dort Jn Speyer Ludwigshafen handelte es ſich
nach dem Tode des roten Pfalzgrafen darum einen Wahl
kreis der Sozialdemokratie zu entreißen den
dieſe ſeit 1898 im Beſitz gehabt hat Eine Eroberung
dieſes Wahlkreiſes war nur möglich wenn die Anhänger aller
bürgerlichen Parteien geſchloſſen im erſten Wahlgang
für einen gemeinſamen Kandidaten gegen die Sozialdemokratie
eintraten Denn bei den letzten Reichstagswahlen im Januar
1906 waren 18 539 ſozialdemokratiſche 13 708 nationalliberale und
83169 Zentrumsſtimmen abgegeben worden worauf der Sozial
demokrat infolge Stimmenthaltung oder direkter Unterſtützung in
der Stichwahl mit 21 829 gegen 15 794 Stimmen ſiegte Die Weige
rung des Zentrums den Grafen Poſadowsky als Kandidaten aller
bürgerlichen Parteien zu unterſtützen hat denn auch in der Erſatz
wahl den abermaligen Sieg der Sozialdemokratie zur Folge ge
habt Jm Wahlkreiſe Alzey Bingen iſt dagegen
die Wahl eines Sozialdemokraten von vorn
herein ausgeſchloſſen Dieſer Wahlkreis iſt in einer
Erſatzwahl den bürgerlichen Parteien unter allen Umſtänden ſicher
Bei den letzten Reichstagswahlen erhielt der Sozialdemokrat
unter 5 Kandidaten am allerwenigſten Stimmen Es wurden ab
gegeben 6586 bündleriſch nationalliberale 6285 freiſinnige für
zwei Zentrumskandidaten 3611 und 2669 und für den Sozialdemo
kraten 1919 Stimmen worauf in der Stichwahl der Bündler
Keller mit Hilfe des Zentrums über den bisherigen freiſinnigen
Vertreter Schmidt Elberfeld ſiegte Hier wird alſo der Kampf
unter den bürgerlichen Parteien ausgefochten und eine Kandi
datur Poſadowsky für Alzey Bingen kann darum in keiner Weiſe
in Vergleich geſtellt werden zu der Aufforderung an das Zentrum
in Speyer Ludwigshafen zugunſten des früheren Staatsſekretärs
auf die Aufſtellung eines eigenen Kandidaten zu verzichten der
dort niemals zum Siege gelangen kann

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der D Lützow mit den

von den Schiffen des Kreuzergeſchwaders abgelöſten Offizieren
und Mannſchaften an Bord iſt am 5 Oktober in Futſchau einge
troffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Hongkong fort
geſetzt S M Flußkbt Tſingtau iſt am 5 Hktober in Hongkong
und S M Flußkbt Vaterland am 5 Oktober in Tſchungking ein
getroffen S M S Albatroß iſt am 5 Oktober von Kiel in
See gegangen S M SS Fuchs und Hay ſind am 5 Oktober
von Kiel nach Sonderburg gegangen S M S Delphin ich am
5 Oktober in Kiel eingetroffen

ehe

Volksbildungstag in Darmſtadt
38 Hauptverſammlung der Geſellſchaft für

Verbreitung von Volksbildung
Von unſerem Berichterſtatter

Nachdr verb Darmſtadt 4 Oktober
Die Verſammlung wird von dem ſtellvertretenden Vorſitzenden

Direktor Schrader eröffnet Der ſtarke Beſuch der Verſammlung
und insbeſondere die ſtarke Beteiligung der Behörden zeigen
welchen hohen Wert man auf die freiwillige Volksbildungsarbeit
in Deutſchland heute legt Jn einem Schreiben aus dem Groß
herzogl Kabinett wird mitgeteilt daß der Großherzog von den
Leiſtungen der Geſellſchaft mit lebhaftem Jntereſſe Kenntnis ge
nommen habe und der Verſammlung beſten Erfolg wünſche

Es ſprach auch Direktor Dr Pabſt Leipzig über
Die Erziehung zur Arbeit durch die Arbeit in der Schule

Wir ſind davon überzeugt daß für unſer nationales Wohl
ergehen keine Stufe der Erziehung wichtiger iſt als die Er
ziehung durch die Volksſchule denn in dieſer erhält die
große Mahrzahl der Bevölkerung ihre Bildung und insbeſondere
ſind die arbeitenden Klaſſen faſt ausſchließlich auf ſie angewieſen
Es iſt demnach erklärlich daß man von der Volksſchule viel er
wartet und daß man ihre ſegensreichen Wirkungen hoch anſchlägt
Andererſeits aber macht man ſie auch verantwortlich für viele
Schäden in unſerem Volksleben und wie ſchon immer in ſchweren
Zeiten ſo richtet ſich auch jetzt der Blick auf die Schule wenn es
gilt ſolchen Schäden zu begegnen Wer an die Zukunft des Volkes
denkt muß bei der Erziehung den Hebel anſetzen wie es ſchon
Fichte Peſtalozzi und andere große Erzieher gelehrt haben Unſere
Zeit iſt ernſt und ſchwer Nach außen hin ſtehen wir machtvoll da
aber im Jnnern ſind zerſetzende Kräfte an der Ar
beit Auf allen Gebieten des wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens
ſind Umwälzungen vor ſich gegangen die Erziehungsprobleme ſind
noch nicht geklärt und ſie können es auch nicht ſein da uns eine
einheitliche Welt und Lebensanſchauung noch fehlt Ueberall
Kampf des Alten mit dem Neuen der ſich auf dem Gebiet der Er
ziehung in die kurze Formel faſſen läßt ob wir eine Lern
ſchule oder eine Arbeitsſchule haben wollen Von dieſem
Geſichtspunkte aus wollen wir die Erziehungsfrage anſehen und

wollen die Frage ſtellen ob und wie die Schule zur Arbeit und
durch Arbeit erziehen kann

Nach lebhafter Debatte ſpricht Geh Rat Prof Fritz Kalle
Wiesbaden über

Hauswirtſchaftlichen Unterricht in der Volksſchule
Vortragender kennzeichnet das Ziel der Jugenderziehung und

legt dar daß man bei der infolge der Aenderung der Lebensver
hältniſſe nötigen Reform des Unterrichtsweſens das viele Gute
das unſere Schulen auszeichnet nicht gefährden dürfe Müſſe auch
die wirtſchaftliche Tüchtigkeit angeſichts der Erſchwerung des
Kampfes ums Daſein gehoben werden ſo ſei darüber doch die
heute mehr wie je erforderliche Charakter und Gemütsbildung
nicht zu vernachläſſigen man müſſe vielmehr mit verſtärkter Energie
der immer dreiſter hervortretenden Verherrlichung des rückſichts
loſen Egoismus und materiellen Genuſſes der Herabſetzung von
dem was uns bisher verehrungswürdig war und worauf ſich
unſere Kultur aufbaute entgegenwirken Die Schule könne bei
Löſung beider Aufgaben mitwirken und müſſe ſich um ſo mehr der
haus wirtſchaftlichen Ausbildung des weiblichen Geſchlechts an
nehmen als die Mütter vielfach wegen Unkenntnis oder ander
weiter Jnanſpruchnahme ihre erziehlichen Pflichten gegenüber ihren
Töchtern nicht zu erfüllen vermöchten Für die große Maſſe der
unbemittelten Mädchen ſei dies von ganz beſonderer Bedeutung
Ohne die Vorzüge des hausvwirtſchaftlichen Unterrichts in Fort
bildungsſchulen zu verkennen verlangt Kalle die Einführung dieſes
Lehrgegenſtandes in die Volksſchule weil er die von dem preußi
ſchen Abgeordnetenhauſe ausgeſprochene Befürchtung daß die ge
ſetzliche Einführung von obligatoriſchen hauswirtſchaftlichen Fort
bildungsſchulen in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten ſei teilt

Bei Erörterung der Frage was dem Staate in der Sache zu
tun obliege faßte Kalle in erſter Linie Preußen ins Auge Er
begrüßte die dem Vernehmen nach im Kultusminiſterium be
ſtehende Abſicht in den 113 Städten mit mehr als 10 000 Ein
wohnern in denen hauswirtſchaftlicher Unterricht erteilt wird
den Beſuch dieſes Unterrichts obligatoriſch zu machen verlangt
aber daß man gleich einen Schritt weiter gehe und allen Städten
mit mehr als 10000 Einwohnern die Pflicht auferlege in ge
gebener Friſt einjährigen praktiſchen Haushalrungsunterricht als
obligatoriſches Lehrfach in ihren Mädchenvolksſchulen einzuführen
Das werde vorausſichtlich dahin führen daß bald auch kleinere Ge
meinden freiwillig folgen wenn für entſprechende Aufklärung der
Bevölkerung und Gemeindebehörden geſorgt werde Daneben for
dert aber Kalle daß überall ſelbſt in den Dörfern der Volksſchul
unterricht für beide Geſchlechter durch Belehrung über die
wichtigſten hygieniſchen Lebensregeln ergänzt
werde Sei einmal ein guter Anfang gemacht ſo komme der
weitere Fortſchritt von ſelbſt

Die vom Referenten aufgeſtellten Leitſätze werden einſtimmig
angenommen

Damit wird die erſte Hauptverſammlung geſchloſſen 77 Neben
den Verhandlungen iſt Gelegenheit gegeben die muſterhaften Bil
dungsanſtalten Darmſtadts zu beſichtigen
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VII Generalverſammlung des Bundes Deutſcher

Frauenvereinr

Nachdr verb S u H Breslau 5 Okt
Die achte Generalverſammlung des Bundes Deutſcher

Frauenvereine wurde heute abend mit einer Propaganda
verſammlung für junge Mädchen die im großen Saale des
Hotels Vier Jahreszeiten ſtattfand eingeleitet in der
Fräulein Gertrud Bäumer Berlin und Fräulein Alice
Salomon Berlin über Neue Lebensziele ſpra
chen Die diesjährige Tagung des Bundes begegnet um ſo
größerem Jntereſſe als in der letzten Zeit die Beſtrebungen
des Bundes auf eine größere Baſis geſtellt werden konnten
Jm Mittelpunkt der Beratungen ſtehen die Fragen der
Strafrechtsreform Am erſten Tage werden nicht
weniger als vier Referate über die Strafrechtsreform und
die Frauen und am folgenden Tage über die Strafrechts
reform und die Behandlung der Jugendlichen drei Referate
von den hauptſächlichſten Führerinnen der deutſchen Frauen
bewegqung erſtattet werden

Der Bund Deutſcher Frauenvereine der jetzt auf ein
14jähriges Beſtehen zurückblickt verdankt ſein Entſtehen der
Jnitiative von Anna Simſon der Begründerin und lang
jährigen Leiterin des Breslauer Frauen Bildungsvereins
Jm Jahre 1893 hatte ſie mit Hanna Bieber Böh m und
Auguſte Förſter den Jnternationalen Frauenkongareß als
Delegierte des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins beſucht
Sie lernte dort das muſtergültige Wirken des Frauenbundes
der Vereinigten Staaten kennen Sofort nach ihrer Rück
kehr entwarfen ſie den Plan zu einer ähnlichen Organiſation
für ganz Deutſchland und ſchon wenige Monate ſpäter im
März 1894 gewann dieſer Plan feſte Geſtalt
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Halle und Umgebung
Halle a 7 Oktober

Kaiſer und Evangeliſcher Bund
Auf das Begrüßungstelegramm zur 21 Jahresverſamm

lung des Evangeliſchen Bundes an den Kaiſer iſt aus Ro
minten folgende Antwort zugegangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben den Huldigungs
gruß der Abgeordneten des Evangeliſchen Bundes gern entgegen
genommen und laſſen beſtens danken Auf Allerhöchſten Befehl
der Geheime Kabinettsrat in Vertretung von Berg

Der Katholikentag hat Danktelegramme vom Kaiſer
erhalten die nicht dieſe lapidere Kürze zeigten und von ihm
eigenhändig gezeichnet waren

Strafverfolgung des öffentlichen Gebrauchs von Schein
medaillen

Auf einen Antrag an die Reichsverwaltung darauf hin
wirken zu wollen daß die ſtaatsanwaltſchaftlichen Behörden an
gewieſen werden in Fällen der Reklame mit Schein und
Schwindelmedaillen das öffentliche Jntereſſe im Sinne des S 12
Abſ 3 des Geſetzes zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes
als gegeben zu betrachten und eventuell unter dieſem Geſichts
punkte auf entſprechenden Antrag Strafverfolgung einzuleiten iſt
der Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jnduſtrie
der Beſcheid geworden daß der Königlich Preußiſche Juſtizminiſter
bereits durch Rundverfügung angeordnet hat daß von den Staats
anwaltſchaften in Fällen des unlauteren Wettbewerbs ein öffent
liches Jntereſſe an der Strafverfolgung im allgemeinen nur dann
verneint werden darf wenn die Ausſchreitung leichter Art iſt
und zugleich nur das Jntereſſe eines engbegrenzten Perſonen
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reiſes berühre bei dem Medaillenſchwindel treffe dies aber
tegelmäßig nicht zu

Der Verein der Lehrerbildner der Provinz Sachſen
zielt am Montag ſeine diesmalige Jahresverſammlung die
zwölfte ſeit ſeiner Gründung im Hotel Wintergarten ab 50
Mitglieder waren anweſend unter ihnen als Vertreter des Kgl
ProvinzialSchulkollegiums Geheimrat FrieſeMagdeburg Die
drei Regierungen waren nicht vertreten ſie hatten das Fern
bleiben ihrer Vertreter mit der Lage der Dienſtgeſchäfte begründet
Seminardirektor Baade Elſterwerda der den Vorſitz führte be
grüßte die Anweſenden insbeſondere den Vertreter der Behörden
Geheimrat Frieſe Dann gedachte er ehrend der in dieſem Jahre
verſtorbenen Mitglieder des Vereins der Herren Provinzialſchul
rat v Werder Magdeburg Regierungs und Schulrat Gründler
Merſeburg der Seminardirektoren Dr Thiemann Potsdam früher
Elſterwerda Bohnenſtedt Delitzſch Seminarlehrer Hüttel Elſter
werda und Präparandenlehrer Stübchen Weferlingen

Darauf referierte Seminardirektor Dr Sieke Merſeburg
über das Thema Der Religionsunterricht im Lehrerſeminar
Der geiſtvolle Vortrag feſſelte von Anfang bis zu Ende und der
Dank des Vorſitzenden an den Referenten entſprach dem Empfinden
aller Anweſenden Von der allgemeinen Beſprechung des Vor
trages ſah die Verſammlung ab ſie trat vielmehr ſogleich in die
Einzelerörterung der aufgeſtellten Theſen ein So lebendig der
Meinungsaustauſch über das Gehörte auch war er führte doch nur
zu geringen formalen Aenderungen der Leitſätze die den Jnhalt
faſt gar nicht abänderten An der Beſprechung beteiligten ſich
Geheimrat Frieſe die Seminardirektoren Seeliger Baade Ernſt
Dr Sieke die Seminarlehrer Pfeiffer Roſenburg Gerlach Jür
ging Schneppel Bangert Chrosciel u a

Die Beſprechung der Vereinsangelegenheiten nahm nur kurze
Zeit in Anſpruch da eine Vertreterverſammlung des Vereins
preußiſcher Lehrerbildner unter Rückſicht auf die bevorſtehende all
gemeine Aufbeſſerung der Gehälter der Staatsbeamten deren
zahlenmäßige Sätze aber noch unbekannt ſind nicht ſtattgefunden
hat Einzelne bekannt gewordene Vermutungen über die zu
künftige Geſtaltung der Beſoldungsverhältniſſe wurden mitgeteilt

Dann erſtattete der Kaſſirer den Rechnungsbericht Die Kaſſe
ſchließt mit einem Ueberſchuß von etwa 88 Mk ab An Stelle des
Seminaroberlehrers Roſenthal Delitzſch der ſein Amt als Schrift
führer niedergelegt hat wurde Seminarlehrer Gerlach Eisleben
in den Vorſtand gewählt

Aus der Mitte der Verſammlung wurden noch folgende Fragen
zur Beſprechung aufgeworfen Jſt es nicht möglich die Zahl der
Prüfungen im Seminar zu beſchränken bezw ſie bis auf
die Abgangsprüfung zu beſeitigen da ſie jährlich einen Zeitraum
von vier Wochen beanſpruchen Es wurde beſchloſſen Umfrage
zu halten und das Ergebnis im nächſten Jahre vorzulegen Die
Bearbeitung des Materials übernahm Seminarlehrer Schneppel
Halberſtadt Zweitens wurde gefragt welche AUnzuträglichkeiten
wohl entſtehen könnten wenn mit den Abgangsprüfungen Mitte
Januar begonnen würde

Als Ort für die nächſte Verſammlung wurde wieder Halle
in Ausſicht genommen und als Thema Die Kunſtpflege im
Seminar unter beſonderer Berückſichtigung des Zeichenunter
richts Das Referat darüber ſagte Seminarlehrer Chrosciel
Naumburg zu Auf die Verſammlung folgte ein gemeinſames
Mittagsmahl in den oberen Räumen des Wintergartens Dabei
brachte Geheimrat Frieſe den Kaiſertrinkſpruch aus

Luftballonlandung
Wie uns von einem Augenzeugen berichtet wird ging

geſtern nachmittag 45 Uhr ein aus Bitterfeld kommender
mit Herrn Oberleutnant Stelling und noch einem Begleiter
bemannter Militärballon auf dem Verſuchsfelde des Land
wirtſchaftlichen Jnſtituts der hieſigen Univerſität nieder
Die Landung ging ohne Schwierigkeiten von ſtatten

Der Ballon war ſchon gegen 11 Uhr ſichtbar geworden

Wo kommt der Altweiberſommer her Wer jetzt an ſchönen
ſonnigen Herbſttagen ſpazieren geht hat Gelegenheit zahlreiche
dieſer weißen Fäden in der Luft fliegen zu ſehen die unter den
Namen Altweiberſommer Fliegender Sommer Flugſommer
Sommerfäden Graswebe 2c bekannt ſind Ueber dieſes feine
weiße Gewebe das bisweilen im Frühjahre Mädchenſommer
öfter im Spätherbſte Felder und Wieſen überzieht in der Luft
umherfliegt und fadenförmig an erhabenen Gegenſtänden ſich an
hängt weiß man folgendes Der Volksglaube früherer Jahr
hunderte brachte den fliegenden Sommer in Verbindung mit den
Göttern Nach Einführung des Chriſtentums bezog man ihn auf
Gott und Maria weshalb er in Frankreich fils de la Vierge im
ſüdlichen Deutſchland Mariengarn Marienfaden oder Frauen
ſommer in England Goſſamer Gottes Schleppe genannt wird
Die fliegenden Fäden werden von jungen und alten Spinnen ge
ſponnen und zwar vornehmlich von Jndividuen der Gattungen
Luchsſpinne Lycoſa Kreuzſpinne Epeira Krabbenſpinne
Thomiſus und Weberſpinne Theridium Dieſe Spinnen ſind

zum Herbſte herangewachſen und ihre Fäden bezeichnen die Wege
die ſie zogen Da ſie aber nur bei gutem Wetter ſpinnen ſo ſteht
die Erſcheinung in der Tat im Zuſammenhange mit ſchönen Herbſt
tagen Die Fäden werden zum Teil vom Winde losgeriſſen und
fortgeführt aber auch von den Spinnen direkt für eine Fahrt
durch die Luft erzeugt Das Tierchen kriecht auf einen erhöhten
Punkt reckt den Hinterleib in die Höhe ſchießt einen oder mehrere
Fäden aus ſeinen Spinnwarzen empor und überläßt ſich von dieſen
getragen der Luftſtrömung Will die Spinne auf den Boden zu
rückkehren ſo klettert ſie an dem Faden hinauf und wickelt ihn dabei
mit den Füßen zu einem Flöckchen zuſammen das ſich langſam zu
Boden ſenkt
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Herr Dr Brendel hier tritt am 19 d Mts in das
Lehrerkollegium des Luther Gymnaſiums in Eisleben ein

Der Charakter als Rechnungsrat wurde dem Oberpoſt
kaſſenbuchhalter Koch und dem Oberpoſtſekretär Güldenberg

vom Könige bei ihrem Scheiden aus dem Dienſte ver
ehen
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Kaiſerſäle Am Donnerstag und Freitag gaſtiert das
Bunte Moderne Theater in großen Theaterſaal
der Kaiſerſäle am Sonnabend den 10 Okt und
Sonntag den 11 Okt abends 814 Uhr im unteren Parterre
Saal Das Enſemble pflegt die modernſte Vortragskunſt
Dina Dietrich der weibliche Stern des Enſembles
bringt unſere altdeutſchen Volkslieder im Koſtüm der Bie
dermeier zum Vortrag und will damit beweiſen welche große
Tonſchönheil im alten Volksliede verborgen ſteckt Carl
Carſtens vom Hoftheater in Dresden bringt als Chan
onier die modernſten Schlager der Saiſon Lieſel
randt und Carlg König Charaktergeſänge Fritz

Hans Kaden vom Deutſchen Theater in Hannover rezi
tiert Diglektgedichte und Alfred Müllée r der artiſtiſche
Leiter unſere modernſten Humoriſten Rideaumus A O

Weber H H Ewers uſw Aer den Soli gelangt rTuſfüürüng Politiſche andgloſſen eine
Satire mit Alfred Müller als Fürſt und Carl Car
ſten s als Miniſter

Die Leipziger Sportfreunde in Halle Dem Halleſchen Fuß
ballklub von 1896 E iſt es gelungen die zurzeit wohl beſte
Mannſchaft Leipzigs wenn nicht Mitteldeutſchlands zu einem
Wettſpiel nach Halle zu verpflichten Die Elf der Leipziger Sport
freunde deren letzte Reſultate geradezu Aufſehen erregten wird
am 18 Oktober auf dem Platze des H K v 1896 der erſten
Mannſchaft der 96er gegenübertreten Während am vorletzten
Sonntag der bekannte Dresdener Sportklub auf eigenem Platz durch
die Leipziger die erſtaunlich hohe Niederlage von 4 o einſtecken
mußte hat ſich am letzten Sonntag nun auch der Meiſterſchafts
klub von Mitteldeutſchland Wacker Leipzig den Sportfreunden
beugen müſſen die zwar knapp aber ſehr ſicher mit 2 1 ſiegten
Dieſe Reſultate haben den H K v 1896 veranlaßt die ausge
zeichnete Elf in ihrer beſten Form dem Halleſchen Publikum vor
zuſtellen Am kommenden Sonntag weilt die erſte Mannſchaft
der 96er in Erfurt um gegen den Thüringer Meiſter den Erfurter
Sportklub ein Geſellſchaftsſpiel auszutragen
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Provinzial Nachrichten

Stilllegung der Eckardt Rohhütte
Leimbach 6 Okt Der Betrieb auf der Eckardt Roh

hütte wird mit Beginn des Jahres 1909 eingeſtellt werden
Es ſollen Anfang des Jahres die alten Beſtände
noch aufgearbeitet werden und dann die Arbeit in dieſem
Betriebe ruhen Grund hierfür iſt mangelhafte Erzaus
beute die eine Rentabilität nicht mehr verbürgt Der Be
trieb auf den übrigen drei Rohhütten wird verſtärkt und
Beamte und Arbeiter nach dieſen oder nach anderen Werken
der Gewerkſchaft verlegt werden Die Flugſtaubanlage wird
nach der Krughütte bei Eisleben kommen Der Beſchluß der
Gewerkſchaft ruft natürlich hier große Betrübnis hervor
Die Eckardt Rohhütte beſchäftigt etwa 250 bis 300 zum
größten Teil hier wohnende Arbeiter

Herbſtgewitter

Rogätz 5 Okt Jnfolge der überaus warmen Witte
rung entwickelte ſich in der Nacht zum Sonntag gegen 2412
Uhr über unſerem Ort ein Gewitter das begleitet wurde
von heftigem Sturm

Verſchwunden

Weißenfels 5 Okt Verſchwunden iſt der Fleiſchermeiſter
Paul Reichardt von hier Jn hinterlaſſenen Briefen gibt R an
daß er infolge der Fleiſchergeſellen Kalamität große geſchäftliche
Sorgen habe und daß er Selbſtmord verüben werde Er ſetzte den
hieſigen Auktionaror L Heber als Nachlaßverwalter ein und traf
genaue Beſtimmungen über ſeinen Nachlaß Reichardt hinterläßt
7 Kinder da ſein Geſchäft flott ging nimmt man allgemein an
daß er geiſtig umnachtet iſt

Merſeburg 5 Okt Seit einigen Tagen iſt hier der Poſt
ſchaffner E Schacher verſchwunden Dienſtliche Verfehlungen
liegen nicht vor Man nimmt an daß ſich der Verſchwundene ein
Leid zugefügt hat weiß aber keinen Grund dafür

Waſſermangel

Vom Unterharz 5 Okt Jnfolge der anhaltenden
trockenen Witterung wird der Abfluß aus den Quellen
gebieten der Harzgewäſſer immer geringer Das Waſſer in
den Bächen wird von Tag zu Tag weniger und viele über
haupt ſchon vollſtändig verſiegt Des mangelnden Zu
fluſſes wegen iſt der Waſſerſtand der beiden bedeutendſten
Flüſſe des Unterharzes der Bode und Selke kaum je ein
ſo niedriger geweſen wie in dieſem Jahr Die großen Harz
teiche der Brennenteich Steinteich Heilige Teich uſw ſind
bis auf ein Drittel des normalen Waſſerſtandes zurückge
gangen Jn vielen Harzorten macht ſich bereits Waſſer
mangel in Leitungen und Brunnen in bedenklicher Weiſe
bemerkbar

Pömmelte 6 Okt Von einem wütenden
Hunde angefallen und übel zugerichtet wurde die Tochter
des Maſchinenmeiſters Heinecke Der Hund der ſich ſchon
lange Jahre in der Familie befindet und ſonſt keine ſchlechten
Eigenſchaften beſitzt fiel am Sonnabend plötzlich über das
Mädchen her und verbiß ſich derartig in das Bein des Kin
des daß es nur mit vieler Mühe und Gewalt möglich war
dem Hund ſein Opfer zu entreißen Er mußte ſeine Tat
mit dem Tode büßen

Wittenberg 6 Okt Beim Fußballſpiel
auf dem Tauentzienplatz kam am Sonntag nachmittag der
in der Kupferſtraeß wohnende Maurer Heeſe zu Fall und zog
ſich einen Bruch des Fußes zu ſo daß er vom Platze getragen
werden mußte

X Magdeburg 6 Okt Elektriſche Zugbe
leuchtung Auf der Strecke Berlin Magdeburg und
zurück verkehren jetzt wieder Probezüge mit neuen elektriſch
beleuchteten Wagen Bis jetzt hatten die Beſuche ein be
friedigendes Ergebnis

f Magdeburg 5 Okt Schülerſelbſtmord
Morphiumvergiftung Ein A4jähriger Schüler
der Sohn einer Witvwe brachte ſich wegen ſchlechter Zenſur
mit einem Revolver lebensgefährliche Verletzungen bei
Jn einem Hotel wurde die Leiche des Jngenieurs Lange aus
Braunſchweig gefunden Die Aerzte ſtellten eine Morphium
vergiftung feſt

Weferlingen 5 Okt Das Portemonnaie
mit dem Vexierſchloß Jn arger Verlegenheit war
dieſer Tage ein Mann vom Lande der ſich hier ein Porte
monnaie mit Vexierſchloß gekauft hatte ſein Geld hinein
getan und die geheimnisvolle Mechanik wieder vergeſſen
hatte Da er mit der Bahn heimfahren wollte zerrte er
ganz aufgeregt an dem Mammonsbehälter lief auf dem
Bahnhof auf und ab und jammerte daß der Zug bald ab
fahren werde Niemand konnte dem Manne helfen End
lich erbarmte ſich ein Geſchäftsreiſender der mit Vexier
ſchlöſſern umzugehen weiß des ganz außer Faſſung Gera
tenen und öffnete das verflixte Ding Dankbar ſeinem
Retter entnahm der Mann dem Behälter das Geld löſte
eine Fahrkarte zu dem bald darauf abfahrenden Zuge und
wickelte das übrige Geld wie er es bis jetzt getan in ſein
Taſchentuch ängſtlich er könne nochmals die Geheimniſſe des
Portemonnaieverſchluſſes vergeſſen

7 Elbingerode 6 Okt Oberbergmekſter
Schleiſenbaum iſt plötzlich hier auf dem Büchenberg
im faſt vollendeten 76 Lebensjahre geſtorben Er bekleidete
hier viele Jahre den Poſten als retten ſeit
mehreren Jahren die Stellung als Leiter der fürſtlichen
Bergwerke hier und beim Büchenberg Vor einigen Jahren
wurde ihm von Fürſtlich Stolberg Wernigerödeſcher Seite
aus der Titel Oberbergmeiſter verliehen

Schmölln 4 Okt Trübe Erinnerungen
weckt eine Bekanntmachung des Herzoglichen Amtsgerichts
wonach das Konkursverfahren über das Vermögen des
Agenten Karl Grünert in Schmölln nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins aufgehoben worden iſt Grünert hatte
vor Jahren für viele Bewohner unſerer Stadt und ihrer
Umgebung die Geldgeſchäfte mit der Altenburger Landes
bank vermittelt und ſich in dieſer Eigenſchaft raffinierte Be
trügereien zuſchulden kommen laſſen Um faſt 300 000 Mk
hot Grünert ſeine Kunden betroger Schließlich flüchtete er
ins Ausland wurde aber ausgeliefert und zu 10 Jahren
Zuchthaus verurteilt Bei dem Konkurs ſind auf die Gläu
biger kaum 2 Prozent entfallen Die Leidtragenden waren
zumeiſt kleinere Leute

Gera 5 Okt Der Gemeinderatin Gera
bewilligte 10 000 Mark für Ausſchreibung und Erlangung
von Plänen für ein neues Krankenhaus Es ſollen Preiſe
von 3000 2000 und 1000 Mk für die beſten Arbeiten verteilt
und noch einige Arbeiten angekauft werden

7 Eiſenberg 5 Okt Der Kampf gegen die
Nonne Ueber die Bekämpfung der in der Zeit vom
27 Juli bis 29 Auguſt beobachteten Anflüge des Nonnen
falters aus Oſten und Norden wird jetzt aus Forſtkreiſen
eine Zuſammenſtellung veröffentlicht aus der zu erſehen iſtdaß die Bekämpfung ſoſtemeliſch und Erfolg betrieben wor

den iſt Die nächtlichen Anflüge fanden hauptſächlich im
Tautenhainer Staatsforſtreviere ſtatt Täglich waren 110
Schulkinder unter Aufſicht von 11 Kolonnenführern mit der
Abſuchung des Waldbeſtandes vom Naſſen Walde bis nach
Rüdersdorf und von Weißenborn bis nach Reichardtsdorf
Gleina und Hartmannsdorf beſchäftigt Jm Tautenhainer
Staatsforſtreviere wurden 118 000 in der Eiſenberger Kom
munalwaldung etwa 17 000 und in den übrigen Privatwal
dungen etwa 42 000 Stück Falter geſammelt zuſammen
180 000 Stück Zwei Drittel waren männliche ein Drittel
weibliche Falter Die weiblichen Falter ſind meiſt vor der
Eierlage geſammelt worden Jmmerhin werden die Forſt
verwaltungen im nächſten Jahre alle Vorſichtsmaßnahmen
treffen ſo daß unſer Wald von einer großen Gefahr verſchont
werden dürfte Es iſt erfreulich daß ſich faſt ſämtliche Pri
vatwaldbeſitzer an dem Kampfe beteiligten und zu den ent
ſtandenen Koſten etwa 200 Mark beiſteuerten Gegen die
Waldbeſitzer die nichts gegen die Gefahr unternahmen ſoll
ein Verfahren eingeleitet werden

Eiſenberg 5 Okt Das Hainſpitzer See
fiſchen fand geſtern ſtatt 1258 Karpfen im Geſamt
gewicht von faſt 23 Zentnern wurden gefangen ausgeſetzt
waren 14418 Karpfen mit einem Gewicht von 12 Zentnern
5 Pfund Das Ergebnis iſt alſo wenig befriedigend Außer
dem wurden mehrere Zentner Schleien und Hechte gefangen

Gerichtsverhandlungen
Darmſtadt 4 Okt Drohbriefe eines Vier

zehnjährigen Die Strafkammer hat einen 14jähri
gen Burſchen aus Offenbach der einen reichen Fabrikanten
in einem Briefe aufgefordert hatte 1000 Mark an einer ab
gelegenen Stelle niederzulegen widrigenfalls er ſein
jüngſtes Kind verlieren werde zu vier Monaten Ge
fängnis verurteilt Der Empfänger des Drohbriefes und
ſeine Familie lebten einige Zeit in großer Aufregung bis
die Kriminalpolizei den Täter abfaßte als er das Geld holen
wollte Ein 15jähriger Genoſſe erhielt wegen Beihilfe drei
Wochen Gefängnis

Aachen 5 Okt Prangerſſtehen Jn die gewiß
ſeltene Lage auf eine veraltete bei uns längſt nicht mehr
praktizierte Strafe nämlich auf am Pranger ſtehen erkennen
zu müſſen kam das Aachener Schwurgericht Ein Arbeiter
holländiſcher Nationalität war aus Belgien ausgewieſen
und da er das Land doch wieder betrat mit Gefängnis be
ſtraft worden Als er aus der Strafanſtalt entlaſſen wurde
mußte er erfahren daß ihm ſeine Geliebte untreu geworden
Jn angetrunkenem Zuſtande wollte er ſeinen Nebenbuhler
zur Rechenſchaft ziehen verletzte aber ſtatt dieſen deſſen
Hauswirt ſehr ſchwer durch Meſſerſtiche Nach deutſchem
Recht hätte die Strafkammer die Tat aburteilen müſſen da
ſie aber in Altenberg auf dem neutralen Gebiet von Mo
resnet geſchehen was das alte franzöſiſche Recht der Code
pénale maßgebend und ſomit nur das Schwurgericht zu
ſtändig Unter Anwendung des Wortlautes des Geſetzes er
kannte dieſes neben einer kleinen Gefängnisſtrafe auf fünf
Jahre Zwangsarbeit und Stellung an den Pranger Da
dieſe Strafen bei uns nicht vollzogen werden können müſſen
ſie von der zuſtändigen Stelle in moderne den deutſchen Ver
hältniſſen entſprechende umgewandelt werden

Kunst und Clissenschaft
Jeder Menſch hat heutzutage ein Recht auf Kunſtgenuß ſagt

Dr Werner Weisbach im Oktoberheft der Preußiſchen Jahrbücher
Berlin G Stilke und knüpft daran Vorſchläge wie die in ſo

vielen Muſeen verſtreuten Kunſtſchätze am beſten dem Forſcher und
dem großen Publikum zugänglich gemacht werden können Er plä
diert da für ſyſtematiſche Zuſammenſtellung guter Reproduktionen
neben den Originalen um ſie der Kunſterziehung dienſtbar zu
machen Und zwar ſoll da Berlin wo die Muſeumsreform auf der
Tagesordnung ſteht mit gutem Beiſpiel vorangehen Die
Originalſammlungen werden dann ihren erzieheriſchen Einfluß
in vollem Umfang auszuüben vermögen wenn ſie in ausreichenden
Reproduktionsſammlungen ihre Ergänzung finden Die Kunſtbe
hörde hat die Pflicht nach zwei Seiten ihr Augenmerk zu richten
das Quantum an Kunſtgenuß nach Möglichkeit zu ſtei
gern und die Mittel für ein wiſſenſchaftliches Studium der Zu
ſammenhänge zu bieten Die Bezirke dieſer beiden Aufgaben wer
den ſehr genau gegeneinander abzugrenzen ſein Und es iſt vielleicht
nicht unzeitgemäß ſich darüber zu verſtändigen ob nicht Kultur
aufgaben im Sinne der heutigen Zeit beſſer erfüllt werden durch
eine Ausgeſtaltung der Sammlungen in dem hier angedeuteten
Sinne als um irgend ein Beiſpiel zu wählen etwa durch
eine endloſe Vermehrung mit holländiſchen Genrebildern von
Kleinmeiſtern des 17 Jahrhunderts für die die Aufnahmefähigkeit
des Publikums doch bis zu einem gewiſſen Grade erſchöpft iſt



Eine Vorſicht nicht mit den zuBreite zu gehen ſcheint heute dringend geboten Der Kunſtgenuß
wird dadurch nicht erhöht Er läßt ſich nur durch Zuführung des
wenigen Allerbeſten vermehren Die Wiſſenſchaft aber wird durch
die Ausgeſtaltung von Reproduktionsſammlungen in dem ange
deuteten Sinne vollauf befriedigt werden

Altägyptiſcher Silberſchmuck auf der Jnſel Oeland Ein
intereſſanter Fund der in das Reichsmuſeum zu Stockholm
gelangen ſoll wurde auf der Jnſel Oeland beim Bau der
Eiſenbahn von Järnsjö nach Gardslöſa gemacht Etwa
dreißig Zentimeter tief in der Erde fand man verſchiedene
ſchöne Silberarbeiten zwei große ornamentierte Schildbuckel
fünf Arm und Beinringe und eine etwa meterlange Kette
die aus groben Gliedern mit ziſelierten Köpfen in der Form
von Krokodilköpfen beſteht Die Gegenſtände zuſammen

wiegen etwa 216 Kilogramm Nach dem Globus wird an
genommen daß der Fund ägyptiſchen Urſprungs iſt wie
viele kontiſche und arabiſche Münzen die man gefunden hat
beweiſen ging die alte Handelsſtraße über die Jnſeln Goth
land und Oeland

Theater und Musik
Bühnenchronik

Caruſo begann ſeine diesjährige Tournee durch Deutſchland
im Wiesbadener Königlichen Theater als Herzog im Rigo
letto Der Teil des Publikums der erwartet hatte einen mit
hohen Tönen machtvoll jonglierenden Tenor zu hören ging unbe
friedigt aus der Vorſtellung fort Man wird ſelten einen vor
nehmeren diskreteren die Kunſt des bel canto und der legeren
Tonbehandlung vollkommener muſtergültiger leiſtenden Vertreter
der Rolle gehört haben Geraldine Farrar die Ende
dieſes Monats ihr Gaſtſpiel im Berliner Königlichen Opernhaus
ſchließt wird erſt im Frühjahr 1910 nach Berlin zurückkehren um
dort drei Monate tätig zu ſein Die Künſtlerin begibt ſich am
27 d Mts auf die Reiſe nach Amerika wo ſie auf fünf Monate
dem Metropolitan Opera Houſe in Newyork verpflichtet iſt
Jm Mai und Juni k J gaſtiert ſie in der Opera Comique in
Paris wo ſie u a die Tosca ſingen wird Jm September 1909
unternimmt Fräulein Farrar ein große Tournee durch Amerika
die ſie den ganzen kommenden Winter in Anſpruch nimmt
Lady Frederick ein Luſtſpiel in drei Akten von W Som

merſet Maugham wurde im Berliner Kleinen Theater zum erſten
Male aufgeführt Das Gaſtmahl zu Pavia drama
tiſches Gedicht von Johannes Tralow hatte bei der Uraufführung
im Koburger Hoftheater einen guten Erfolg Die Förſter
Chriſtel Georg Jarnos Operette hatte als Premiere im neuen
Operetten Theater zu Leipzig durchſchlagenden Erfolg Die
Couſine ein dreiaktiger Kolonialſchwank von Marie Made
leine errang bei ſeiner Uraufführung im Königlichen Wilhelma
Theater zu Stuttgart einen ſtarken Lacherfolg Huſaren
fieber von Guſtav Kadelburg und Richard Skowronnek
erobert ſich nun auch die neue Welt Jn Newyork Chicago Mil
waukee 2c iſt das Stück in Vorbereitung und zum Teil bereits mit
dem Erfolg aufgeführt der ihm auch auf den heimiſchen Bühnen
überall treu geblieben war

Das neue Stadttheater in Lübeck wurde geſtern durch
eine Feſtvorſtellung eröffnet Der Senat die Bürgerſchaft
zahlreiche Bühnenleiter Künſtler Schriftſteller und die Ver
treter bedeutender Blätter ſowie ein gewähltes Publikum
waren anweſend Das 1100 Perſonen faſſende Theater
wurde auf dem Platz des bisherigen Stadttheaters in acht
zehn Monaten mit einem Koſtenaufwand von drei
Millionen Mark erbaut von denen über eine halbe
Million Mark aus Privatmitteln geſtiftet wurde Der
Saalbau iſt von Profeſſor Dülfer Dresden ausgeführt
Nach dem Vorſpiel der Meiſterſinger wurde ein Prolog
geſprochen worauf Goethes Geſchwiſter und Schillers

Demetrius vortrefflich zur Aufführung gelangten
Auszeichnung Gelegentlich der geſtrigen Feſtvorſtellung

der Oper Acte im Dresdener Hofthegater dekorierte
der König von Spanien Mansn mit dem Großen Kreuz
Carlos III Saraſates Stradivarius Geige iſt übrigens
bereits in den Beſitz von Manen übergegangen
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Vermischtes

Der König und ſeine Landsmännin
Vom Beſuche des ſpaniſchen Königs Alfons am Wettiner

Hofe in Dresden wird folgendes kleine Geſchichtchen berichtet
Unmittelbar vor dem Reſidenzſchloſſe kam es geſtern bei der

Auffahrt der Herrſcher und ihrer Gefolge zu einem kleinen harm
loſen Zwiſchenfall der zwar die beiden Könige auf kurze Augen
blicke ſtutzig machte ſchließlich aber doch richtig verſtanden wurde
Jm Publikum das zu beiden Seiten die Straßen umſäumte be
fanden ſich zahlreiche Kriminalbeamte die ein ſcharfes Auge auf
alle Vorgänge hatten es war ihnen aber doch entgangen daß eine
in der vorderſten Reihe ſtehende junge Spanierin die in
Dresden Muſikſtudien obliegt unter ihrem Mantel einen in Papier
eingewickelten Gegenſtand verbarg Als nun der mit ſechs Pferden
à la Daumont beſpannte Galawagen mit den beiden Königen
herannahte warf die Spanierin den ſorgſam verborgen gehaltenen
Gegenſtand ſeiner Papierhülle beraubt an die Bruſt des Königs
Alfons Es war ein duftender Blumenſtrauß König Alfons
war ebenſo wie König Friedrich Auguſt momentan überraſcht dann
aber ergriff König Alfons den Strauß und dankte der Spenderin
durch einen herzlichen Gruß

Ein Schiffszuſammen ſtoß

Ueber den Untergang des Paſſagierdampfers City of Dun
dee der vor der Mündung des Merſey angerannt wurde und
mit mehreren Leuten von der Beſatzung ſank werden folgende
Einzelheiten gemeldet

Die City of Dundee war Sonnabend früh mit zwölf Paſſa
gieren aus Liverpool nach Alexandria abgegangen Sonntag früh
rannte ſie der Frachtdampfer Matina bei dichtem Nebel mitten
in die Breitſeite Der Stoß war furchtbar eine Dame und
zwei Mann der Beſatzung wurden ins Waſſer geſchleudert aber
mit Seilen wieder an Vord gezogen Der Dampfer legte ſich ſofort
auf die Seite Alle Paſſagiere wurden an Deck gerufen und mußten
auf den Matina ſpringen was im Nebel ſchwierig war ſie wur
den jedoch ſämtlich gerettet ebenſo 36 Mann der Beſatzung Der
zweite Offizier Lehan und der Quartiermeiſter Barke fielen ins

Waſſer und ertranken
apitän Belton verblieb mit großem Heroismus biszuletzt auf der gonmmagkokrunes ſich eben als

letzter retten wollte fiel eine Sparre auf ihn und riß ihn ſchwer
verletzt ins Waſſer Er ging mit dem Rufe Lebt wohl
unter Die Mannſchaft bewahrte bei der Kataſtrophe muſterhafte
Diſziplin nur einige Heizer verſuchten ſich vor den Frauen zu

ſehr in die J retten wurden aber von den Matroſen rückgehalten Die Schiff
brüchigen wurden vom Matina nach Liverpool gebracht ſie ver
loren alle ihre Habe

Wieder ein Selbſtmord eines Liebespaares Am Ufer des Teu
pitzſees bei Berlin wurden die Leichen eines jungen Liebespaares
gefunden Neben dem jungen Mann lag ein ſechsläufiger Re
volver beide Leichen wieſen in der Stirngegend Schußwunden
v Durch die behördlichen Ermittlungen wurden die Toten rekog
noſziert als der 21jährige Bäckergeſelle Ferdinand Ruſzt und die
gleichalterige Arbeiterin Frieda Garmiſch die im Norden Berlins
in einer Federnfabrik beſchäftigt war R war zum Militär aus
gehoben worden und ſollte am 1 Oktober den Dienſt antreten Er
verſäumte jedoch den Termin und trieb ſich mit ſeiner Braut in
der ſüdöſtlichen Umgegend Berlins umher Als die letzten erſparten
Groſchen verzehrt waren beſchloß das Paar aus dem Leben zu
ſcheiden

Das Ende des Mörders Jn der Nacht gerieten in Straßburg
i E die Arbeiter Willmann und Keder in einer Wirtſchaft in
Streit der damit endete daß Keder den Willmann nach Verlaſſen
der Wirtſchaft niederſchoß Als Keder morgens in ſeiner Wohnung
verhaftet werden ſollte flüchtete er über das Dach in ein Neben
haus und ſtürzte ſich auf die Straße wo er leblos liegen blieb

a r
Letzte Nachrichten

Die Lage im OGrient
Kaiſer Franz Joſephs Handſchreiben über BVosnien
Wien 5 Okt Die morgige Wiener Zeitung wird

folgendes Handſchreiben des Kaiſers Franz Joſeph an
Miniſter Baron Aerenthal veröffentlichen

Durchdrungen von der unerſchütterlichen Ueber
zeugung daß die hohen kulturellen und poli
tiſchen Ziele um derentwillen man die Beſetzung
und Verwaltung Bosniens und der Herzegowina
übernommen hat nur durch die Gewährung von ihren
Bedürfniſſen entſprechenden verfaſſungsmäßigen Ein
richtungen dauernd geſichert werden können für deren
Erlaſſung aber die Schaffung einer klaren unzwei
deutigen Rechtsſtellung beider Länder eine unerläß
liche Vorausſetzung bildet erſtrecke ich die Rechte
meiner Souveränität auf Bosnien und die Herzego
wina und ſetzt gleichzeitig die für mein Haus geltende

Erbfolgeordnung auch für dieſe Länder in Wirkſam
keit Zur Kundgebung der friedlichen Abſichten die
mich bei dieſer unabweislichen Verfügung geleitet
haben ordne ich gleichzeitig die Räumung des
Sandſchak Novi Bazar von den dahin entſen
deten Truppen meiner Armee an

Budapeſt 5 Oktober 1908
Franz Joſeph Aehrenthal

Bnudapeſt 6 Okt Der Peſter Lloyd meldet Oeſterreich
Ungarn iſt bereit mit der Pforte wegen Abänderung
der Konvention vom 21 April 1879 in Anterhand
lungen zu treten Die vorbehaltenen Souveränitätsrechte
des Sultans in Bosnien und der Herzegowina wurden
aufgehoben Hingegen würde die Nennung des Namens
des Sultans auch fernerhin in den öffentlichen Gebeten
der Mohamedaner zugelaſſen werden da der Sultan ihr
geiſtliches Oberhaupt ſei Ebenſo könne die otto
ma niſche Fahne auf den Minarets bei den moha
medaniſchen Feſten gehißt werden Die Frage der Er
nennung des geiſtlichen Oberhauptes der bosniſchen Moha
medaner und deſſen Beſtätigung in Konſtantinopel
ſei bereits geordnet Falls die Türkei die oeſter
reichiſch ungariſche Souveränität anerkenne
werde auf das Recht Oeſterreich Ungarns im Sandſchak
Garniſon zu halten verzichtet

Einberufung der Reſerven in Serbien
Belgrad 6 Okt Meldung des Wiener Korr Bur

Die Ereigniſſe in Bulgarien riefen in den ſerbiſchen Regie
rungskreiſen ſehr ſtarken Eindruck hervor An maß
gebender Stelle wird erklärt daß Serbien welches an der
Herbeiführung dieſer Ereigniſſe nicht beteiligt war zunächſt
deren weitere Entwickelung ab warten werde Hierbei
wird nicht verhehlt daß dieſer Entwickelung mit ernſten
Beſorgniſſen entgegengeſehen wird da in dem Falle
daß ſerbiſch nationale Jntereſſen berührt würden die ſer
biſche Regierung den Empfindungen des ſerbiſchen Volkes
Rechnung tragen müſſe Gegenwärtig iſt die Regierung da
rauf bedacht vorzuſorgen daß die Manifeſtationen der Be
völkerung im Rahmen der Ruhe und Ordnung
bleiben Eine weitere Vorſichtsmaßregel beſteht in der
Einberufung der Reſervemannſchaften Dieſe
Anordnung hat ſich als um ſo notwendiger erwieſen als
am 14 Oktober der größte Teil der Präſenzmannſchaft beur
laubt werden ſollte Anderſeits hat ſich bei den geſtrigen
Manifeſtationen gezeigt daß die Beſorgnis vor der
Annexion Bosniens und der Herzegowina
die ſtärkſte Erregung bei der Bevölkerung
hervorrief Die Regierung mußte deshalb vorſorgen um
durch die Erhöhung der Truppenkadres für alle Eventuali
täten die Staatsgewalt voll in Händen zu behalten

S

Sofia 6 Okt Die bulgariſche Regierung hat die amt
liche Anzeige der Proklamationdes Königreiches

77 mat jchen Vertretern der fremden Staaten über

m eltSofia 6 Okt Die Agence Bulgare erſucht um
Richtigſtellung eines Satzes im Ti rnowaerManifeſt der fehlerhaft übermittelt worden iſt Die
betreffende Stelle lautet richtig Tatſächlich unabhängig iſt
das Land doch in ſeiner natürlichen und friedlichen Ent
wicklung gehe mm durch Bande deren förmliche Zer
reißung die Spannung zwiſchen Bulgarien und der Tür
kei beſeitigen würde
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Sofia 6 Okt eldung der Agence ger Heutevormittag wurde auf nen Fewde in der Nähe der Haupt

ſtadt ein Tedeum abgehalten nach welchem der Militär
kommandant den Soldaten das Manifeſt verlas Hierauf
defilierten die Truppen und zogen auf dem Rückmarſch zur
Stadt vor das fürſt liche Palais wo ſie der Fürſtin
und ihren Kindern huldigten Das Militär wurde von
der Bevölkerung lebhaft begrüßt

Sofig 6 Okt Jm Publikum und in der Preſſe herrſcht
gigefihts der Meldungen aus dem Auslande bemerkliche
Ruhe Beſonders feſtzuſtellen iſt daß die Beſorgnis vor
der Möglichkeit eines Krieges ſich vermindert hat Die
Notifizierung der Proklamation enthält die Erkhärung daß
die letzten türkiſch bulgariſchen Differenzen die Proklama
tion des unabhängigen Königreichs zu einer Notwen
digkeit machten

Sofia 6 Okt Die Agence Bulgare meldet der Sou
verän und die Miniſter ſind von Tirnowa abgereiſt Sie
werden morgen in Philippopel eintreffen Die Vevölke
rung in der Provinz hat die Proklamation mit Enthuſias
mus aufgenommen

Konftantinopel 6 Okt Meldung des Wiener Korr
Bwr Tanin zufolge hat die Pforte von den übrigen
Balkanſtaaten deren Anſichten über die Unabhängig
keitserklärung Bulgariens erbeten Einem Redakteur der
Zeitung erwiderte der Großvezier auf die Frage ob die
Unabhängigkeits Erklärung Bulgariens den Krieg bedeute
die Pforte warte Entſcheidungen ab die von den
Großmächten getroffen würden

Konſtanttnopel 6 Okt Die in franzöſiſcher und ita
lieniſcher Sprache erſcheinende Zeitung La Turquie ver
öffentlicht ein Jnterview mit dem Miniſter des Aeußeren
Er erklärte ſeine Anſichten ſeien nicht peſſimiſtiſch der Krieg
ſei nicht unvermeidlich Die Türkei wünſche den Frieden
die Pforte erwarte die Note welche die Mächte nach al
richten werden Bis dahin müſſe die Türkei in ſtrikter
Reſerve bleiben Schließlich ſagte der Miniſter die Pforte
habe den Gerenten des Kommiſſariats in Sofia nicht ab
berufen und dementierte das Gerücht daß die Bulgaren die
türkiſche Grenze üb erſchritten hätten

Bukareſt 6 Okt Morgenblätter konſtatieren in Be
ſprechung der Meldung aus Bulgarien die Bedeutung
des Ereigniſſes das obgleich es vorauszuſehen war
doch die ganze Welt überraſcht hätte Die beunruhigenden
Gerüchte von der Mobilmachung werden dementiert Die
Manöver der 13 Diviſion werden heute mit einer
Revue über 20000 Mann konzentrierter Trup
pen abgeſchloſſen

Paris 6 Okt Agence Havas Miniſter Pichon
hatte ſeit heute vormittag eine Anterredung mit
dem bulgariſchen diplomatiſchen AgentenDieſer ſoll nachdem er von der Unabhängigkeits Erklärung
Bulgariens amtlich eine Mitteilung gemacht hatte erklärt
haben daß Bulgarien keine kriegeriſchen en hege
ſondern ſich der Hoffnung hingebe ſeine Anabhängigkeit
würde ohne Störung des Friedens anerkannt werden Um
11 Ahr ſtattete Pichon dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren
Jswolski einen Beſuch ab Am nachmittag wurde er
von dem ſpaniſchen Botſchafter empfangen Clemen
ceau Pichon und der engliſche Botſchafter be
ſprachen heute mittag die Orientaliſche Frage Es wird
verſichert die Regierung wolle den Gedanken einer Konfe
renz aufnehmen Frankreich rate der Türkei die Politik
der Mäßigung

Paris 6 Okt Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren
Jswolski beſuchte heute den öſterreich ungariſchen Bot
ſchafter Grafen Khevenhüller und hatte mit ihm eine
längere freundſchaftliche Ausſprache über die Vorgänge im
Orient

Profeſſor Dr Bezold F
München 6 Okt Der Hofrat und Univerſitätsprofeſſor

Dr Bezold einer der angeſehendſten und bekannteſten
on Inmenarzte iſt im Alter von 46 Jahren ge
orben

Tod in den Bergen
München 6 Okt Privattelegramm Die Münchener

Neueſten Nachrichten melden Der dreißigjährige Kontoriſt
Pernegger der Mitterberger Kupferwerke iſt am
Hochkönig abgeſtürzt Seine Leiche wurde zerſchmet
tert aufgefunden

Unfall beim Stiergefecht

Paris 6 Okt Bei einem Stiergefecht in Villa
Franca brachen erſchreckt durch das Geſchrei der Menge
mehrere Stiere aus Zahlreiche Perſonen
wurden verletzt

Betrügereien in Odeſſa
Odeſſa 6 Okt Hier wurden einige Perſonen verhaftet

welche ſich mit dem Vertrieb importierter gefälſchter
Drogen und ebenſolcher patentierter Präparate in
Originalkarton beſchäftigten Die Vertreter des Zentral
verbandes zum Schutze deutſcher Handelsmarken ſtrengen
gegen die Verhafteten eine Entſchädigungsklage auf 270 000
Rubel an

Zur Erkrankung Caſtros
Haag 6 Okt Ein vom 26 September datierter Brief der

Geſandtſchaft in Carracas meldet daß der Präſident Caſtro
ſchwer erkrankt iſt Die Geſandtſchaft erfuhr daß die Regie
rung wahrſcheinlich noch in dieſer Woche in die Hände des Vize
präſidenten übergehen dürfte Die Note vom 25 iſt dem Miniſter
des Aeußeren von Carracas zugeſtellt worden

Konflikt des Dalai Lamas in Peking
Peking 6 Okt Der Dalai Lama lehnte ab bei der Audienz

beim Kaiſer den vorgeſchriebenen chineſiſchen Zeremonien zu unter
liegen Jnfolgedeſſen unterblieb die Konferenz

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

W K 23 Reichstagsabgeordneter Gothein Bergrat in
Breslau Hinderſinſtraße 3 Berlin

W J

Leitung Wilhelm Georg
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Handel beworbe und Verkehr

Die Balkannachrichten und die Börse
Der Rentenmarkt zeigte wie aus Berlin berichtet

wird auch gestern im Hinblick auf die ungeklärten Verhältnisse
auf der Balkanhalbinsel matt e Haltung Die Kurseinbussen
waren ziemlich allgemein am stärksten wurden türkische An
leihen betroffen Im Einklang mit ihrem scharfen Rückgang an
der vorgestrigen Pariser Börse stellte sich die 4proz unifizierte
türkische Anleihe per Kassa gegen gestern um 5,35 Proz
niedriger Die 4prozent türkische Administrationsanleihe
schwächte sich weiter um 1,40 Proz die 4proz Bagdad Eisen
bahnanleihe um 1 Proz und die 4proz türkische Anleihe von
1905 die bereits vorgestern schärfer geworfen war um 0,15 Proz
ab Eine wesentliche Kurseinbusse hatte ferner die 4prozent
serbische Staatsanleihe zu verzeichnen die um 2,80 Proz
zurückging während die 5proz serbischen Goldpfandbriefe
sich behaupten konnten Gleichfalls stärker gedrückt waren die
bulgarischen Anleihen Die 6prozent bulgarische Hvpo
thekaranleihe gab um 2 Proz und die bulgarischen National
piandbriefe um 15 Proz nach für die 5proz Anleihe der Stadt
Sofia musste infolge des dringenden Angebots von einer amtlichen
Kursfeststellung abgesehen werden Rumänische Anleihen
verloren durchschnittlich 4 Proz während griechische
Anleihen keine einheitliche Haltung zeigten Von den bos
nischen Titres wurde nur die 4äproz Anleihe von 1902 um
0,60 Proz gegen Vorgestern niedriger notiert Die rus si
schen staats anleihen waren zum Teil leicht befestigt
die 4proz Anleihe von 1902 konnte um 0,20 Proz und die 4 Proz
von 1905 um 0,30 Proz anziehen Im Gegensatz hierzu büssten
russische Eisenbahnprioritäten die meist rückgängig waren ver
schiedentlich bis zu 1 Proz ein Die 4proz österreichische Gold
rente sowie die 4prozent ungarische Kronenrente waren eine
Kleinigkeit abgeschwàächt Von den heimischen Anleihen wurden

die 4proz Reichsanleihe sowie die 4proz Konsols um10 Pfg und die 3proz Titres um 10 20 Pfg niedriger

Vom Ledermarkte
wird aus Berlin von fachmännischer Seite geschrieben
Während das Herbstgeschäft sich ganz gut anliess stockte der
Absatz plötzlich als das trockene und warme Wetter einsetzte
Da aber die Läger in allen Gattungen klein sind und sich die Zu
fuhren aus den Gerbereien fortgesetzt in den engsten Grenzen
bewegen so konnten sich trotzdem keinerlei Bestände von Be
lang ansammeln und es entstand auch keinerlei Druck auf die
Preise Im Gegenteil die Fabrikanten halten an ihren höheren
Forderungen andauernd fest und lehnen Untergebote schlankweg
ab Beil der Festigkeit des Wildhäutemarktes stellt man für die
hier in Betracht kommenden Gattungen seitens der Gerber
weitere Erhöhungen in Aussicht Am meisten Interesse be
gegneten norddeutsche Wildsohl ferner gute starke Vache und
leichte Abfallleder schwache Zahnsohlleder Kipse Fahlleder
Sattlerleder gehen ebenfalls ganz gut ab In den übrigen
Gattungen hielten sich die Verkäufe in recht engen Grenzen
Der Rohhäutemarkt hat sich schwächer gestaltet Die
hiesige Auktion brachte für die meisten Gattungen eine leichte
Preisabschwächung was natürlich nicht ohne Einfluss auf das
Geschäft im freien Verkehr blieb Die Fabrikanten nicht nur
Deutschlands sondern auch des Auslandes nehmen eine ab
wartende Haltung ein und es kam in den letzten Tagen auch in
keinem Artikel zu nennenswerten Verkäufen Auch das Kalb
fellgeschäft hat sich wesentlich abgeschwächt Unsere deutschen
Fabriken haben bei den hohen Preisen kein Interesse mehr und
nach Amerika konnte auch nichts mehr abgesetzt werden
Diverse Posten in Schaffellen gingen dagegen nach Kirchhain
während in Ziegen Zickel usw Fellen der Verkehr fast gänz
lich ruhte Zum Teil fehlte es an Ware zum Teil auch an
Kauflust

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 177,60 Deutsche Bank 238,25 Berliner Handelsgesell
schaft 166,50 Dresdner Bank 146 62 Schaaffhausenscher Bank
verein 135,25 Oesterr Kredit 199 75 Lombarden 22 87 Prince
Henri 124,50 Canada Pacitfic 176,12 Baltimore 98,25 Hamburg
Amerikanische Paketfahrt 105,50 Nordd Llovd 83 37 1902er
Russen 81,90 Bochumer 223 10 Laurahütte 205 25 Gelsenkirchen
192 Harpener 203 ,75 Phönix 180 A G 223,50 Siemens
Halske 202,25 Tendenz Befestigt

Auf dem Ka ssamarkte notierten h öher Sarotti 50
Düsseldorfer Röhren 25 Harzer Werke 50 Montan Ind 25
Langendreer 2 Witten Stahlröhren 25 Dagegen notierten
niedriger pro Reichsanleihe 0,10 3proz do 10 4proz
Konsols 0,10 3 Proz do 0,20 Alsen Zementfabrik 25 Giese
Zement 1,50 Adler Fahrrad 2 Archimedes 50 Balcke Tellering

Co 1,50 Berlin Anhalter Masch ,50 Dürkopp 7 Frister
Rossmamn I1,25 Hallesche Masch 3 Harkort Brücken 25 Artur
Koppel 90 Linke Waggon 3,75 Lübecker Masch 3 Baer
Stein 5,50 Pamzer 5 Peniger Masch 50 Julius Pintsch 3 Albert
chem Fabrik 75 Elberfelder Farben 2 Nitritfabrik 4 Schering
,50 Neue Boden Oes 2 Neu Westend 2 Park Witzleben 40 Mk

Breslauer Spritfabrik 2 Deutsche Gasglühlicht 7 Nordd Stein
gut 5 Steaua Romana 2 Akkumulatorenfabrik 90 Allgemeine
Elektr Oes 50 Bergmann 75 Schuckert 50 Siemens
Halske 1,75 Fraustädter Zucker 2,50 Bismarckhütte 75 Gebr
Boehler 2 Karoline 2,25 Oesterr Mannesmann 50 Grube Ein
tracht 3 Harkort Bergwerk 2,25 Leonhard Braunkohlen 3
Mannstädter Fasson ,50

Londoner Börse vom 6 Okt Es notierten Engl Konsoſs
84,91 Rio Tinto 67,50 Geduld 2,87 Goldfields 00 Steel com 46,87
Steel prefs 112,00 Rand Mines 7,12 Anaconda 0

Gewerkschaft Kaiseroda Der Grubenvorstand teilt mit dass
für das 3 Ouartal 150 Mk Aus beute zur Verteilung gelangen

Braunkohlen und Brikett Industrie Aktiengesellschaft in
Berlin Der Aufsichtsrat schlägt nach Abschreibungen Von
l 000 000 834 683 Mk und nach Dotierung eines besonderen
Reservefonds mit 100 000 Mk die Verteilung einer Dividende
von 12 9 Proz Vor

Aktien Maschinenfabrik Kyiffhäuserhütte vorm Paul Reuss in
Artern Laut B sind im ersten Semester die Um s ätze
gegen das Vorjahr etwas zurück geblieben Dies könne
sich jedoch bis zum Schluss des Jahres wieder vollständig ver
schieben da die Hauptsaison für die landwirtschaftlichen Artikel
Von jetzt an erst in die Erscheimung tritt Die Unkosten sind
auch gegen 1907 zurückgeblieben Man kann wohl annehmen
dass mit einer gleichen Dividende wie 1907 bei fort
schreitendem flottem Geschäftsgang zu rechnen sein dürfte

Mälzerei Akt Ges vorm Albert Wrede in Cöthen Wie die
Direktion in ihrem Rechenschaftsbericht mitteilt gelang es der
Gesellschaft durch vorsichtige rechtzeitige Deckung in Gerste
Verbesserung der Betriebseinrichtungen sorgfältigste Ausmälzung
der Gersten und schlanken Malzabsatz die ungünstigen Momente
die zu Anfang der Kampagne bestanden wett zu machen Nach
Abzug der Abschreibungen auf Mobilien und Immobilien von
62 135 51 461 Mk auf Aussenstände und Effekten von 1646
0 Mk verhbleibt einschliesslich des Vortrages aus 1906/07 von

4370 5868 Mk ein Reingewinn von 176 114 171 460 Mk aus
dem bekanntlich 7 Proz Dividende wie i verteilt wer
den sollen Ueber die Aussichten für das neue Geschäftsjahr
bemerkt der Bericht dass die Gerstenpreise in diesem Jahre
noch bedeutend höher eingesetzt haben als im vorigen Es sei
dies im Interesse der Gesellschaft sowohl als auch in dem der

50 Mk profitierte

Abnehmer selber sehr zu beklagen und die Gesellschaft werde
angesichts der wenig beneidenswerten Lage der Brauereien in
welche diese durch die Erhöhung der Preise sowie der Steuern
und Zölle für die meisten in der Brauerei verwendeten Materialien
versetzt sind fast ohne Ausnahme ihren Abnehmern nach Kräften
im Preise entgegen kommen müssen

Bergschloss Aktienbrauerei Magdeburg zu Neuhaldensleben
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 2 Proz fest
Der Verwaltung wurde einstimmig Entlastung erteilt Neu in den
Aufsichtsrat treten durch Wahl Steinbruchsbesitzer Aug Geissler
und Mühlenbesitzer Franz Müller beide in Neuhaldensleben ein
Dem langjährigen Braumeister Kux wurde das vorgeschlagene
Ruhegehalt bewilligt Auf Anfrage teilte die Verwaltung mit
dass das zukünftige Geschäft ganz von der Wirkung der ge
planten Erhöhung der Biersteuer abhängen werde Eine gleich
mässige Verteilung der Steuer würde die Konkurrenz der
kleineren Brauereien lahmlegen Bemerkt wurde noch dass das
erste Ouartal des neuen Geschäftsjahres gegenüber dem ent
sprechenden Zeitraume des Vorjahres einen Mehrumsatz an Bier
gebracht hätte

Die Spirituszentrale hat am 1 Oktober d J die Geschäfte
der bisherigen Zentrale für Spiritusverwertung auf fernere zehn
Jahre übernommen VWVie die Leitung so sind auch die Geschäfts
prinzipien des alten Spiritusringes von dem neuen vollkommen
übernommen worden Das Bedenklichste dieser Prinzipien die
Unterdrückung jeder Selbständigkeit der Abnehmer wird wie
die Spiritus und Spirituosen Rundschau schreibt mit unge
schwächten Kräften fortgesetzt Um die Abnehmer zur dauern
den Geschäftsverbindung und zum ausschliesslichen Bezuge des
von ihnen zu verarbeitenden Spiritus aller Art von der Spiritus
zentrale zu zwingen ist ihnen ein Revers zur Unterschrift vor
gelegt der besagt dass wenn sie innerhalb des kommenden
Jahres vom 1 Oktober 1908 bis 30 September 1909 von anderer
Stelle als vom Ring beziehen sie für jeden Hektoliter den ihnen
die Zentrale geliefert hat 3 Mk Aufgeld als Strafgeld zahlen
müssen Die Abnehmer sind also auch wenn ihnen bessere
Oualitäten von anderer Seite offeriert werden gezwungen trotz
dem ausschliesslich vom Ringe zu beziehen um nicht jene 3 Mk
Strafe zahlen zu müssen

Victoria Brauerei Aktiengesellschaft in Bochum Der Gene
ralversammlung werden 7 8 Proz Dividende bei den üb
lichen Abschreibungen vorgeschlagen

Portlandzementfabrik Germania Aktliengesellschaft in Lehrte
Der Aufsichtsrat schlägt für 1907/08 eine Dividende von
8 Proz wie i auf die Vorzugsaktien und von 2 Proz wie
i auf die Stammaktien vor Der gegenwärtige Versand ist
befriedigend und vollzieht sich zu normalen Preisen Für das
neue Geschäftsjahr rechnet die Direktion auf die Belebung des
Exportgeschäftes das sich bereits zu heben beginnt und auf eine
Besserung des inländischen Marktes durch die Steigerung der
im abgelaufenen Jahre darniederliegenden Bautätigkeit

Südafrikanische Minen Die Chimes West Mine und
die Denoui Mine haben sich verschmolzen ebenso die
Van Ryn deep Mine und Kleinfontein deepDie Simmer Deep Mine erwirbt den östlichen Teil der
Jupiter Mine Aus dem mittleren und westlichen Teil
sowie dem sonstigen Besitz der Jupiter Mine wird mit den
Nourse Mines und der South nourse eine neue Gesell
schaft gebildet

Berliner Jutespinnerei und Weberei in Stralau Die Pro
duktion war in dem am 30 Juni d J abgelaufenen Geschäftsjahre
1907/08 bei ruhigem und ohne Störung verlaufenen Betriebe gut
Es konnte nach Abzuge des Verlustvortrages von 32 149 Mk ein
Bruttogewinn von 298 154 Mk erzielt werden Es stehen nach
Ueberweisung von 80 000 40 000 Mk aus dem Gewinne der
Mechanischen Weberei Bautzen 378 154 Mk zur Verfügung die
folgendermassen verwendet werden sollen Für Abschreibungen

66 925 63 525 Mk der Reserve 25 000 Mk dem Erneuerungs
fonds 20 000 Mk für 9 0 Proz Dividende 253 710 Mk
und Vortrag auf neue Rechnung 12 518 Mk Die durchschnitt
liche Betriebseinschränkung des Verbandes Deutscher Jute lIn
dustrieller betrug ca 6 10 Proz Die Gesellschaft ist wie die
Direktion berichtet mit Orders noch auf längere Zeit versorgt
und hat für diese das Rohmaterial vorteilhaft eingekauft

Londoner Wollauktion vom 5 Oktober Feine Wolle fest
und 5 Proz über dem Anfangspreis sonstige stetig

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
Mitgeteilt von Samuel Zielenziger Berlin W 9 Essen Ruhr

Die feste Veranlagung hat auf dew Kohlenkuxenmarkt auch
in der vorliegenden Berichtsperiode angehalten wenn auch das
CGeschäft wieder in stillere Fahrwasser eingelenkt ist und die
Kursentwicklung im allgemeinen grössere Fortschritte nicht auf
weist Im übrigen müssen bei der Gegenüberstellung der Kurse
gegen die der Vorwoche die Ausbeuteabschläge berücksichtigt
werden Von schweren Werten waren Dorsttfeld Lothringen
und Mont Cenis beachtet und es kamen hierin zu etwas ge
besserten Kursen vereinzelt Umsätze zustande Gute Nachfrage
bestand ferner für König Ludwig und Königin Elisabeth doch
fanden in diesen Papieren Umsätze nicht statt da Abgeber erst
zu höheren Preisen auftraten Constantin Helene und Amalie
Friedrich der Grosse und Unser Fritz gingen bei nominellen
Notizen unverändert durch die Woche Als fest und höher sind
noch Langenbrahm zu erwähnen während das Interesse für
Graf Schwerin etwas nachgelassen hat Von Werten mittlerer
Preislage standen Eintracht Tiefbau im Vordergrunde des Inter
esses und gewannen bei regeren Umsätzen ca 250 Mk Sonst
waren noch für Heinrich und Tremonia zu letzten Preisen Käufer
am Markt

Braunkohlenwerte lagen still Zu niedrigeren
Kursen waren Hamburg minus 150 Mk Bellerhammer und
Humboldt minus 100 Mk am Markt während Bruckdorf Niet
leben gute Haltung zeigten und leicht anzogen Schallmauer

ſSchwächten sich leicht ab Lucherberg und Regiser zeigten be
hauptete Haltung

Die feste Tendenz welche in den letzten Wochen auf dem
Kalikuxenmarkt vorherrschend war schlug zu Anfang
der Berichtsperiode um so dass immerhin einige nicht un
wesentliche Kursabschwächungen zu verzeichnen sind Bei den
schweren Werten sind übrigens die Ausbeute Abschläge zu be
rücksichtigen Von schweren Werten gewannen Wilhelmshall
auf unkontrollierbare Gerüchte 350 Mk im Kurse Auch Winters
hall erholten sich kräftig gaben jedoch einen Teil des Gewinnes
wieder her Immerhin schliessen die Kuxe 100 Mk höher gegen
die Vorwoche Die übrigen Werte dieser Kategorie waren
billiger erhältlich So waren Neu Stassfurt u a ziemlich scharif
offeriert Da das Papier einen verhältnismässig kleinen Inter
essentenkreis hat so betrug der Rückgang ca 500 Mk Glück
auf Sondershausen und Burbach verloren je 200 Mk im Kurse
Alexandershall büssten 175 Mk ein Beienrode 125 Mk Carls
fund und Kaiseroda verloren ſe 50 Mk Unverändert notierten
Grossherzog von Sachsen und Einigkeit Mittlere und Schacht
bauwerte waren im Gegensatz zu schweren Werten etwas fester
veranlagt Günfhershall gewannen 125 Mk im Kurse ohne
dass die Nachfrage voll befriedigt wurde Immenrode konnten
ebenfalls ihren Kursstand um 50 Mk aufbessern Johannashall
Sachsen Weimar besserten ihren Kurs um 75 Mk Für Hugo
trat gegen Wochenschluss auf den erfreulichen Fortgang der
Schachtarbeiten Kaufinteresse hervor so dass das Papier um

Schieferkaute gewannen 45 Mk Auffallend
schwach lagen Siegfried I welche auf ein geringfügiges Angebot
400 Mk verloren Herrmann II waren 75 Mk Rotenberg
25 Mk billiger erhältlich Unverändert waren hingegen Hansa
Silberberg Hohenzollern und Desdemona Deutschland Justen
berg waren zu letzten Kursen beachtet Auf dem Aktienmarkt
war zeitweise recht lebhaftes Geschäft zu konstatieren Krügers
hall Aktien zogen sprungweise um 8 Proz im Kurse an mussten
jedoch nachher auf Realisationen 5 Proz wieder hergeben
schliessen aber noch immer zu einem gegen die Vorwoche um
3 Proz höherem Kurse Auch Ludwigshall Aktien auf welches
Papier ich verschiedentlich hinzuweisen Gelegenheit nahm ge

wannen unter belangreichen Umsätzen 3 Proz im Kurse
Nächstdem sind Ronnenberg zu erwähnen welche unter Knapp
heit des Materials um 12 Proz im Kurse anzogen Auch Justus
Aktien waren stark gefragt nachher jedoch in solchen Mengen
am Markte dass das Papier 65 Proz gegen Wochenschluss
niedriger notierte Niedriger waren Friedrichshall minus

Proz Hattorf minus 152 Proz Deutsche Kali minus14 Proz Nordhäuser minus Proz Unverändert hingegen
waren Siegmundshall und Neu Bleicherode

Waren und Produkte
Getreide

wmerliner Produktenbörse s Okt Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 202 208,00 Roggen inl 172 172 Hater märkischer
menoklenburg pomwersecher preuss posenscher u schlesischer trei
177184 mittel 165 176 gering 164167 russischer mittel u gering

NMais runder 170,00 182,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 164175 gute 176 184 russische und Donau leichte 142
bis 147 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 190 200 kleine

Weizenmehl 00 25,50 29,26 Roggenmehl 0 und 1 21,79 24,20
Weizenkleie 10,75 11 75 Roggenkleie I1 25 12 26 Alles frei Bahn

Magdeburg 6 Okt Für 1000 kg netto ab Station
Weizen unver englischer gut 197 202 mittel 190 196Sommer gut 197 202 mittel 190 196 Kolben Sommer gut 212 217
mittel Rauh gut 197 200 mittel aus ländischer gut
mittel

Roggen unver inländisoher gut 169 173 mittelauslaändise her gut mittel
Gerste matt hies Cheval gut 186 197 mittel Land

gut 182 10 mittel ausl Futter gut 141 143 mittel
Hafer fest in ländischer gut 148 164 mittel

ausländisoher gut mittel Wand gut mittel
Mais fest runder gut 165 168 mittel dunteramerikanischer gut mittel
Ramburg 6 Okt Weiren rubig Mecklendburger und Osr

Holsteiner 204 Roggen ruhbig Neeklenburger und Altmärker
172 180 russ eit 9 Pud 10/15 Gerste stetig südruss eitr
120,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklendurger 163 179 Mais
rubig Ameriea mixed eif La Plata eit 126 00

Pest e Okt Weizen stramm per Oktober 11,81 Gd 11,82 Br
Roggen per Oktober 9,64 Gd 9,656 Br Hater per Oktober 8,12 Gd
8,18 Br Mais per Mai 7,48 Gd 49 Br

Zucker
Hamdurg s Okt Rabenrodszuoker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm naobm abendsper Oktober 160,00 18,00 19,00 M

v Novbr 13,00 19,00 18,00Dezember 19 ,10 19,10 19 10
ars 19,50 19,50 19,50r Mail I 80 19,80 18,78Aoguost 20,15 20,19 20,05stetig rubig ruhig

Kaffee
Hambauarg 6 Okt Good average Santoso

vorm nachm abends
per Oktober 28 d 28 Gd 28 GdDesember 28 G 28 G4 28 GdAure 233 Gd 28 Gd 28 GMai 383 Gd 28 Gd 281 Gdruhig rubig rabug

Bremen s6 Okt Kaffee behauptet
Havre 6 Okt Kaftee good average Santos per OKt 40 per

Dez 39 per März 38 per Mai s71 Stetug
Spiritus

Nordhausen e Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 h 6,25 66,25 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r h
73,09 74,00 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

BKHamburg 6 Okt Spiritus tfest per Okt 28 Gd per
Okt Nov 28 Gd per Nov Dez 28 Gd

Petroleum
Hamburg e Okt Petroleum unreg Standard white loKo 7,70

Fettwaren und Oele
Bremen s Okt Sobmalz rauhig Loko Tauds u Firkun 56

Doppeleimer b7
Hamburg e Okt Raböl rauhbig versollt 66,00

Rüböl loko 69,00 per Mai 64, 0Koöoln 6 OKt
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 6 Okt Kartottelmehl und Stärke 19,00 19,50 Feuohte
Stärke 10,70

HMagdeburg 6 OKt Prima Kartoftelssarke und Mehl für
100 Kg 19,00 19,50

Wolle
Bremen s8 Okt Baumwoiſe willig UVpl loko middl 472 Pfg

Metalle
Glasgow 6 Okt Mittag Koherisen flau Middlesdrough

warrants 503
London 6 Okt Ohili Kupfer ruhig 59 s Mon 60 ZinnStraits ruhig 188, 3 Monat 1351, Blei span ruhig 18 englisoh

13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spes Marke 20,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork G 10 S 10 oOhlcago 6 10 S 10
Weizen p Des 107 198 Weizen p Dez 98 98n Mat o 100 Mai 10 102Mais p Dez 75 76 Mais p Bez 64 64Mai 738 72 Mai 64 64Mehl Spring olears 10 4 10 Hater p Dezbr 68 69Kaftee Fair Rio Nr 6 S r v Mai 60 81v Okt 5,60 5 585 Roggen p Dez 97 97Dez 5,50 5 50 Sohmals Okt 10 00 10,12
Petroleum in Cases 10,90 10,90 v dann 10,50 10,57
do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 ,45

Tendenz Weizen wiullig Mais willſg
Schiffsnachrichten

Bremen 5 Okt Norddeutscher Lloyd Prinzess Irene Sonn
abend 10 Uhr abends Vellas pass Bremen Sonntag 6 Uhr vorm
von Antwerpen abgeg Prinz Ludwig Sonnabend 6 Uhr abends
von Gibraltar abgeg Lützow Sonnabend 12 Uhr abends Von
Schanghai abgeg Zieten Sonntag 6 Uhr vorm in Vokohama
angek Hannover Sonnabend 6 Uhr vorm von Baltimore abgedg
Westfalen Sonnabend 4 Uhr nachm von Malta abgeg Grosser
Kurfürst Sonntag 5 Uhr nachm in Bremerhaven angek Kleist
Sonntag 6 Uhr vorm in Aden angek Prinz Eitel Friedrich Sonn
tag 6 Uhr abends in Colombo angek Kronprinzessin Cecilie
Montag 3 Uhr vorm Lizard pass Halle Sonntag 10 Uhr vorm
in Oporto angek Friedrich der Grosse Sonntag 11 Uhr abends
von Cherbourg abgeg

Wasserstände
begeutet über unter Null

Sagſe und Unstruſ Fall Wuehbs
Trtern Brückenpegel 6 Okt 0 351 6 OKt 55 S
Nebra Oberpegel 08 06 2Unterpegel i 22 20 2 eWeissentels Oberpegel 42 2,86 s tUnterpegel 70,90 e 1 14 STrotha 1,601 6 4e 2Alsleben Oberpegel 5 291 e 2 30 1Unterpegel 0 90 r 1,04 14Bernburg 0,60 64 4Kalbe Oberpegel i u 8 Sdo Unterpegel o 18 o 12 6 Slsor Egor Elbe Moldau

J Okt Fall Wuehs Okt FaſſſWunehaBudweis 5 16 2 Torgau 007 1Prag e WittenbergJungbungzl 0,06 2 Kosslan o 29 aLaun I 02261 2 r en 4Pardubitz 0,66 2 Uag eburg e o t 8Brandeis 70,28 4 Tangermde o 95 4
Moelnik ro2ze 4 Vittenbrge eLerwmeritz 6 0,56 Dowmitr Peg d 22
A ussig 70 34 2 Hohnstort 6 0,80 3Dresden e 1,72 4 Lauendburg r 27 8 S
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